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27. Meisterkurs Klavier
von Prof. Feuchtwanger in Feuchtwangen

Anmeldungen bis zum 4. April
Vom 22. bis 27. April 2014 bietet Prof. Peter
Feuchtwanger aus London zum 27. Mal in Feucht-
wangen seinen Internationalen Meisterkurs f�r
Klavier an. Anmeldungen f�r den Kurs nimmt bis
sp�testens 4. April das Kulturb�ro, Tel. 09852/
90444, kulturamt@feuchtwangen.de entgegen.
Im Kulturb�ro und in der Tourist-Information sind
Informationsbrosch�ren erh�ltlich. Informationen
zum Kurs gibt es auch im Internet unter www.
feuchtwangen.de/Kultur/Meisterkurs, ausf�hrliche
Informationen �ber die Arbeit von Prof. Feucht-
wangen befinden sich auf der Seite www.peter-
feuchtwanger.de

Durch seine Meisterkurse, die Prof. Feuchtwanger
seit 1967 in aller Welt gibt, hat er als Klavierp�da-
goge einen internationalen Ruf erlangt. Mit Hilfe
von klaviertechnischen �bungen gibt Prof. Peter
Feuchtwanger in seinen Meisterkursen Anleitun-
gen zum Erlernen eines funktionell-nat�rlichen
Verhaltens am Klavier und zur physiologischen und
psychologischen Heilung von Sch�den, die durch
eine falsche Haltung am Klavier und durch dys-
funktionale Bewegungen entstanden sind. Die Pia-
nisten verlernen durch die Schmerzen das innere
Hçren, weil sie sich auf den Schmerz bzw. die Ver-
meidung von Schmerz konzentrieren. Durch die
klaviertechnischen �bungen von Prof. Feuchtwan-
ger soll jeder Pianist wieder zu einem entspannten,
nat�rlichen Klavierspiel und zum inneren Hçren
zur�ckfinden. Die �bungen richten sich sowohl an
„gesunde“ Pianisten als auch Pianisten mit Anzei-
chen von Erkrankungen. F�r Konzertpianisten sind
diese �bungen genauso n�tzlich wie f�r Anf�nger.
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Kommunalwahl 2014 – die Stadt Feuchtwangen hat gew�hlt!
Auf der Internetseite der Stadt Feuchtwangen sind die Ergebnisse zur B�rgermeisterwahl, Stadtratswahl und Kreistagswahl als
Gesamt- und Einzelergebnis abrufbar.
Auf der „Startseite“ befindet sich ein Extra-Link „Infos zur Kommunalwahl“. Alternativ kçnnen Sie sich �ber www.feuchtwangen.de
–> Stadt & Rathaus –> Kommunalpolitik –> Kommunalwahl 2014 die Ergebnisse anzeigen lassen.
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Drei miese fiese Kerle
Ein Bilderbuchkino f�r Kinder ab 4 Jahren

Konrad wohnt mit seinen Eltern in einem h�bschen Haus.
Aber das Haus liegt in einer �blen Gegend.
Das Problem sind die Nachbarn, die drei fiesen miesen Kerle.
Die drei Gespenster machen sich regelm�ßig einen Spaß da-
raus, einsame Wanderer zu erschrecken.
Der L�rm der vorbei rasenden Krankenwagen mit schrillem
Martinshorn ist so unertr�glich, dass Konrad beschließt, loszu-
ziehen und die drei Gespenster zu erledigen. Eine karierte Kat-
ze hilft Konrad bei seinem Plan.

Montag, 7. April 2014, um 16 Uhr,
in der Stadtb�cherei Feuchtwangen

Der Eintritt ist frei.

Heidi
Eine Lesung mit stimmungsvollen Bildern von Maja Dus�kov�

Heidi ist �bergl�cklich, dass sie bei ihrem Großvater auf der
Alp leben darf. Doch das Gl�ck ist nicht von langer Dauer.
Schon bald wird sie nach Frankfurt gebracht, um dort unter
den Fittichen von Fr�ulein Rottenmeier lesen und schreiben
zu lernen. Obwohl sich Heidi mit ihrer neuen Freundin Klara
bestens versteht, leidet sie f�rchterlich unter Heimweh ...
Die Kreuzgangschauspieler/innen aus dem Theaterst�ck wer-
den zu Gast in der B�cherei sein.

Mittwoch, 23. April 2014, um 16 Uhr,
in der Stadtb�cherei Feuchtwangen

F�r Kinder ab 4 Jahren
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Veranstaltungen in Feuchtwangen – Stadt und Land

28. M�rz Kreuzgangspiele
20 Uhr Festspielfr�hling

Cabaret, Tell, Heidi & Co
Fr�nkisches Museum

29. M�rz Christine Eixenberger „Ballkontakt“
20 Uhr Landgasthof „Am Forst“, Wehlm�usel
1. April Offene Wanderung

Treffpunkt: Marktplatz – Rçhrenbrunnen
3. April Staatsreform T�rkei 1924
19.30 Uhr Caf� am Kreuzgang
4. April casino live on stage
20 Uhr Quadro Nuevo: End of the Rainbow

Spielbank Feuchtwangen – ausverkauft –
4. , 5., 6. April Biedermann und die Brandstifter
20 Uhr Gymnasium Feuchtwangen

Stadthalle Kasten
4. und 5. April Theater „Die Millionenerbschaft“
20 Uhr FFW Krapfenau/Wehlm�usel

Landgasthof „Am Forst“, Wehlm�usel
5. April Geburtstagstombola

Spielbank Feuchtwangen
5. April Antiquit�ten von kunstvoll bis kurios
14 Uhr Fr�nkisches Museum Feuchtwangen
6. April Handwerkerstubenf�hrung
15 Uhr Treffpunkt vor der Tourist Information
6. April �ffentliche Stadtf�hrung
16 Uhr Treffpunkt Marktplatz – Rçhrenbrunnen
7. April Bilderbuchkino ab 4 Jahren
16 Uhr Stadtb�cherei Feuchtwangen
8. April Offene Wanderung

Treffpunkt: Marktplatz – Rçhrenbrunnen
9. April Ladies Night

Spielbank Feuchtwangen
10. April Theater im Kreuzgang 2014
19.30 Uhr Caf� am Kreuzgang
11. April Theater „Die Millionenerbschaft“
20 Uhr FFW Krapfenau/Wehlm�usel

Gasthaus „Zur Tenne“, Bernau
12. April Theater „Die Millionenerbschaft“
20 Uhr FFW Krapfenau/Wehlm�usel

Sch�tzenhaus Vorderbreitenthann

13. April Handwerkerstubenf�hrung
15 Uhr Treffpunkt vor der Tourist Information
13. April �ffentliche Stadtf�hrung
16 Uhr Treffpunkt Marktplatz – Rçhrenbrunnen
14., 15. April Cantemus – Mitmachkonzert f�r Kinder
14.30 Uhr S�ngermuseum Feuchtwangen
15. April Offene Wanderung

Treffpunkt: Marktplatz – Rçhrenbrunnen
15. April „Nachts im Museum“ – Kinderf�hrung
18 Uhr Fr�nkisches Museum Feuchtwangen
20., 21. April Handwerkerstubenf�hrung
15 Uhr Treffpunkt vor der Tourist Information
20., 21. April �ffentliche Stadtf�hrung
16 Uhr Treffpunkt Marktplatz – Rçhrenbrunnen
22. April Offene Wanderung

Treffpunkt: Marktplatz – Rçhrenbrunnen
22. April Piano-Festival
20 Uhr Stanislaw Widulin

Stadthalle Kasten
23. April Welttag des Buches:
16 Uhr Heidi – Lesung f�r Kinder ab 4 Jahren

Stadtb�cherei Feuchtwangen
23. April Piano-Festival
20 Uhr Andrew Kraus

Stadthalle Kasten
23. April Black Jack Turnier

Spielbank Feuchtwangen
24. April Orgelwandelkonzert
15.15 Uhr Johanniskirche und Stiftskirche
24. April Piano-Festival
20 Uhr Daniel Beskow

Stadthalle Kasten
25. April Piano-Festival
20 Uhr Claudia Meinardus-Brehm

Stadthalle Kasten
26. April Choralblasen vom Kranzturm Stiftskirche
16 Uhr Kirchplatz
26. April Piano-Festival
20 Uhr Achim Clemens

Stadthalle Kasten
27. April Handwerkerstubenf�hrung
15 Uhr Treffpunkt vor der Tourist Information
27. April �ffentliche Stadtf�hrung
16 Uhr Treffpunkt Marktplatz – Rçhrenbrunnen
27. April Piano-Festival
20 Uhr Abschlusskonzert der Meistersch�ler

Stadthalle Kasten

A U S S T E L L U N G E N
1. M�rz bis Sonderausstellung zu Leo Kestenberg
30. April S�ngermuseum

15. M�rz bis Osterausstellung
21. April in der Kleinen Galerie

�nderungen vorbehalten!

Info-Telefon f�r alle Veranstaltungen:
Tourist-Information 09852/90455

Der Pianist
Andrew Kraus ist
am 23. April in der
Stadthalle Kasten
zu erleben
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Freitag, 4.4.2014, 19.30 Uhr
im Fr�nkischen Museum Feuchtwangen

Kirgistan –
Ein Land in Zentralasien
Vortrag mit Bildern: Elmar Klemm

Kirgistan gehçrt nicht zu typischen Reisel�ndern und ist daher
nur wenigen Menschen bekannt. Ein Grund mehr f�r den
Geographen und Gymnasiallehrer Elmar Klemm, dort drei
Jahre im Rahmen einer Auslandst�tigkeit zu verbringen. Als
Fachkoordinator f�r Deutsch an kirgisischen Schulen lernte er
nicht nur die Millionenstadt Bischkek, sondern auch Land
und Leute kennen. In einem Vortrag mit Bildern berichtet
Elmar Klemm �ber das Land und �ber seine Arbeit.

Burana-Turm, 11. Jh., eines der Wahrzeichen von Kirgisien

Expertenberatung am Samstag, 5.4.2014,
14–17 Uhr

Antiquit�ten
von kunstvoll bis kurios
Seit 25 Jahren ist die Sendung „Kunst und Krempel“ des Baye-
rischen Fernsehens ein Renner bei allen Freunden von Kunst
und Antiquit�ten. Es geht bei dieser Begutachtung nicht um
wertvolle Exponate aus Museen, sondern um lieb gewonnene
und wertgesch�tzte Objekte und Kunstg�ter aus privaten
Haushalten.
Da nicht jeder bei dieser Kunst-Begutachtung durch Experten
zum Zug kommt, bietet das Fr�nkische Museum am Samstag,
05.04.2014 von 14 bis 17 Uhr bereits zum sechsten Mal eine
Expertenberatung in seinen R�umlichkeiten an.

Es kann alles aus den Bereichen Kunsthandwerk, Fayencen,
Glas, Keramik, Malerei und Grafik, Zinn, Volkskunst, M�n-
zen, Briefmarken, sowie Trachten und Textilien vorgelegt wer-
den. Wer zu Mçbeln eine Auskunft w�nscht, kann statt des
Originals einige Fotos mitbringen.
Fachleute aus der Museumsarbeit und dem Antiquit�tenhan-
del geben eine kompetente Auskunft �ber die Kunst- oder
Stilrichtung, �ber Datierung und Herkunft, �ber die Darstel-
lung, oder auch �ber die sachgem�ße Lagerung bzw. Hand-
habung.

Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
Eintritt 2,– Euro

Fr�nkisches Museum Feuchtwangen
Museumsstraße 19, 91555 Feuchtwangen, Tel. 09852/615224

info@fraenkisches-museum.de
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B�ro Soziale Stadt
Stadtentwicklung/Stadtmarketing – Erika Weimer

Telefon: 09852/613435, Fax: 09852/615062, quartiersmanagement@feuchtwangen.de
Termine und Treffen nach Vereinbarung

** Madame Medusa kommt nach Feuchtwangen – Geheimtipp! **
Wir freuen uns sehr, dass die deutschlandweit orakelnde Geschichten-
erz�hlerin Madame Medusa nach Feuchtwangen kommt!
Das Publikum ist eingeladen zum lauschen und mitmachen. Wer den Mut
hat, ihr eine Frage zu stellen, die ihm/ihr unter den N�geln brennt, wird viel-
leicht mit neuen Erkenntnissen und einer anderen Sicht der Dinge wieder
herauskommen.
Aber garantiert werden Sie beste Unterhaltung mit Tiefgang und Humor er-
leben. Ganz nebenbei wird sie uns einen Einblick in ihre geheimnisvolle
und faszinierende Welt der M�rchen, Sagen und Mythen geben.
Das B�ro Soziale Stadt l�dt Sie und Ihre Familie herzlich ein, eine ein-
zigartige Show zu erleben. Vorab gibt es einen lockeren Stehempfang
mit Getr�nken und kleinen Leckereien, welche das Orga-Team des Begeg-
nungszentrums Feu-Mitte f�r Sie vorbereitet hat.
Wann: Sonntag, 6. April 2014 um 16.30 Uhr
Wo: Feu-Mitte, Am Marktplatz 1 (zweites Obergeschoss im Alten

Rathaus)
Bitte bringen Sie einen persçnlichen Gegenstand mit, wenn Sie eine Frage
an Madame Medusa stellen mçchten.

Der Eintritt ist frei, Spenden erw�nscht.
Zur besseren Planung bitten wir um kurze Anmeldung unter 09852/613435.
Hier einige Impressionen der Besucher �ber die K�nstlerin:
„Die Madame ist eine wortsinnliche WahrSagerin. Wer sich zu Ihr aufs Sofa setzt, handelt auf eigenes Risiko.
Zum einen, weil Mme willigen G�sten anhand von deren mitgebrachten persçnlichen Gegenst�nden orakelt –
und diese Gegenst�nde nicht zwangsl�ufig zum urspr�nglichen Besitzer zur�ckkehren. Zum anderen, weil sie
kein Blatt vor den Mund nimmt.
Doch um Ihre Weisheiten dem anderen herzlich n�herzubringen, kleidet sie diese zumeist in die Gew�nder
alter Parabeln und Geschichten...“
„Die Madame f�hrt ein scharfes Schwert, durch-
schaut alle Ausweichmançver und erwischt dich ge-
nau dort, wo Wahrheit und Wachstum auf dich war-
ten. Pointiert und witzig, weise und tief ist sie eine
anarchisch-geniale Frau, die ihre Inspiration aus ei-
ner nie versiegenden Quelle zu beziehen scheint.
Mit ihrer Wortgewalt vermag sie jedes falsche Kon-
strukt zu zerschlagen, jedoch nur um aus den
Tr�mmern sofort etwas Neues zu bauen – und die
Welt dadurch ein St�ck bunter und schçner zu ma-
chen. Ich durfte sie schon mehrmals erleben, und
jedes Mal war es neu und �berraschend. Ihre Kunst
entsteht aus dem Moment und der Interaktion. Je
mehr du bereit bist von dir zu geben, desto mehr
wirst du f�r dich mitnehmen.“

Herzlich Willkommen zum Internationalen Fr�hst�ck!
Mit diesen Treffen mçchten wir Menschen aller Kulturen willkommen heißen, Begegnung und Austausch in lo-
ckerer Atmosph�re ermçglichen. Zugezogene kçnnen hier Kontakte kn�pfen und Mitmenschen verschiedener
Nationalit�ten haben die Chance, neu erworbene Deutschkenntnisse anzuwenden.
Das n�chste Fr�hst�ck findet am Freitag, 11. April um 9 Uhr im B�rgertreff „FEU-Mitte“ (Marktplatz 1, zwei-
tes Obergeschoss) statt. Wir freuen uns �ber neue G�ste, auch Kinder sind willkommen. Wer Lust hat, darf
eine Kleinigkeit zum Essen mitbringen. Bei Fragen wenden Sie sich bitte an Claudia Schnotz, Tel. 0172/
8152866.
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Gesch�ftsfl�chenmanagement der Stadt Feuchtwangen
Eine gemeinsame Initiative von Stadt und Gewerbeverein Spitze e. V.
Ein paar wenige Ladenlokale und Gewerbefl�chen haben in der Feuchtwanger Innenstadt noch keine An-
schlussnutzung gefunden und stehen leer.
Das Fl�chenmanagement Feuchtwangen mçchte mit Ihnen individuelle Lçsungswege f�r tragf�hige Nutzun-
gen finden, um die leer stehenden Geb�ude zu vermarkten und zu reaktivieren.
Die Beratung einzelner Eigent�mer zum Beispiel �ber Fçrdermittel der
Stadt Feuchtwangen oder die Vorkl�rung verschiedener Fragen mit der
zust�ndigen Bauaufsicht gehçrt f�r uns ebenso dazu, wie die umsichtige
Begleitung der Innenstadtentwicklung, um neue Konzepte herauszuarbei-
ten, zu diskutieren und umzusetzen.
Wir sind sehr gerne f�r Sie da.
J�rgen H. Konrad, Dipl.-Bauingenieur FH
B�ro Soziale Stadt Feuchtwangen, Fl�chenmanagement
Telefon 09852/613435, Telefax 09852/615062
flaechenmanagement@feuchtwangen.de
www.feuchtwangen.de

Impressionen „Fit in den Fr�hling“ am Fr�hjahrsmarkt
Trotz k�hlen und windigen Wetters fanden sich zahlreiche
Teilnehmer ein, die unsere verschiedenen Schnupperange-
bote zum Thema „Fit in den Fr�hling“ nutzten.
Angeboten wurden Reaktiv Fitness Walking und „Slack&
Swing“ mit Simone Behlert, Gehmeditation und Sitzen in
der Stille mit Katja Rçssle, TaiChi und QiGong mit Norbert
Reisser, Pilates mit Andrea Dick und verschiedene Ge-
d�chtnis- und Koordinations�bungen mit Astrid Bertleff von

der Kurzzeitpflege. Das Angebot „MusikFitnezz“ entfiel leider, dies bitte ich zu entschuldigen.
Von den Teilnehmern und Kursleitern gab es viele positive R�ckmeldungen zu dem Programm, so dass wir
aufgrund der guten Resonanz �ber eine Fortsetzung nachdenken.
Vielen Dank an alle Beteiligten.
Das Programm wurde von der Stadt Feuchtwangen und dem Gewerbeverein „Spitze e.V.“ im Rahmen
des Stadtmarketings veranstaltet.
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F31281F PC-Einsteiger/innen – Basiskurs 1
4x 15.04.2014 / Di+Do 19.00–22.00 / ab 99,70 E

F32281F PC-Einsteiger/innen – Basiskurs 2
4x 11.06.2014 / Mo+Mi 19.00–22.00 / ab 82,00 E

F34281F Fit f�rs B�ro mit Office 2010
5x 28.04.2014/Mo+Mi 19.00–22.00/ab 120,20 E

F34282F Textverarbeitung mit Word 2010 – Grundlagen
5x 22.05.2014 / Do+Di 19.00–22.00 / ab 119,10 E

F35281F Tabellenkalkulation mit Excel 2010 – Grundlagen
5x 06.05.2014 / Di+Do 19.00–22.00 / ab 119,10 E

F38281F Schnell und sicher im Internet arbeiten
mit dem Internet Explorer

4x 19.05.2014 / Mo+Mi 19.00–22.00 / ab 97,20 E

G50281F Italienisch f�r den Urlaub – Grundstufe A1
8x 01.04.2014 / 18.00–19.30 / 36,00 E – 44,80 E

G50281S Italienisch f�r den Urlaub /
Grundstufe A1 – Fortf�hrungskurs

6x 24.06.2014 / 18.00–19.30 / 27,00 E – 33,60 E

G80282F Spanisch Grundstufe A1 – Fortf�hrungskurs
15x 09.04.2014 / 18.00–19.30 / 67,50 E – 84,00 E

Italienisch Mittelstufe B1
G51281F 6x / 29.04.2014 / 19.30–21.00 / 27,00 E – 33,60 E

G51281S 6x / 24.06.2014 / 19.30–21.00 / 27,00 E – 33,60 E

Vortr�ge in der Praxisklinik Feuchtwangen
Anmeldung nicht erforderlich – Eintritt frei

H12282F Erkrankungen des Gef�ßsystems
Dr. Arnulf Zimmermann

1x 10.04.2014 / 19.00

Corso di cucina italia ... in italiano!

Pizza
H23163F 1x / 29.03.2014 / 14.30–17.00 / Der Kurs ist belegt
H23164F 1x / 07.06.2014 / 14.30–17.00 / 10,00 E +

Lebensmittel

H23165F Ostermen� – von Vorspeise bis Nachtisch
1x 05.04.2014 / 14.30–17.00 / Der Kurs ist belegt

H23166F Primi piatti – erster Gang (Nudeln & Co.)
1x 10.05.2014 / 14.30–17.00 / 10,00 E + Lebensmittel

H23167F Leichte italienische K�che
1x 17.05.2014 / 14.30–17.00 / Der Kurs ist belegt

H23168F Sommermen� – von Vorspeise bis Nachtisch
Italienischkenntnisse erforderlich

1x 24.05.2014 / 14.30–17.00 / 10,00 E + Lebensmittel

H23169F Italienisches Men�
Italienischkenntnisse erforderlich

1x 28.06.2014 / 14.30–17.00 / 10,00 E + Lebensmittel

H23281F Herzhafte Kuchen
1x 20.05.2014 / 19.00–22.00 / 12,00 E + Lebensmittel

Yoga f�r Frauen in den Wechseljahren und danach
H31281F 8x / 28.04.2014 / 17.45–19.15 / 52,00 E

Hatha-Yoga
Energie und Beweglichkeit f�r Kçrper und Geist

H31282F 6x / 29.04.2014 / 17.30–18.45 / 27,50 E

H31283F 6x / 29.04.2014 / 19.00–20.15 / 27,50 E

H31284F 6x / 30.04.2014 / 9.00–10.15 / 27,50 E

H31285F 6x / 30.04.2014 / 10.45–12.00 / 27,50 E

Pilates Mittelstufe
H43282S 11x / 28.04.2014 / 19.00–20.00 / 44,00 E

Fit for fun – Konditionstraining
J10283F 5x / 28.04.2014 / 18.30–19.30 / 15,80 E

J10284F 5x / 29.04.2014 / 18.00–19.00 / 15,80 E

Acrylbilder auf Keilrahmen
K74282F 1x / 02.04.2014 / 19.30–22.30 / Der Kurs ist belegt

M50283F Basteln zum Muttertag f�r Kinder ab 6 Jahre
1x 25.04.2014 / 15.00–17.00 / Der Kurs ist belegt

Programm
Fr�hjahr – Sommer 2014
Kursanmeldungen: www.vhs-lkr-ansbach.de/Feuchtwangen
oder �ber Kulturb�ro, Marktplatz 2,
91555 Feuchtwangen, Info-Telefon: 09852/90444

Senioren-Nachmittag im „KASTEN“
Herr B�rgermeister Patrick Ruh l�dt alle Mitb�rgerinnen und Mitb�rger aus Feuchtwangen ab 60 Jahre am Sonn-
tag, den 13. April 2014 um 14.00 Uhr zum Seniorennachmittag in die Stadthalle „Kasten“ ein. Herr Richard Ci-
chon wird Lieder zum Mitsingen spielen. Die Bewirtung mit Kaffee und Kuchen �bernehmen in gewohnter Wei-
se der B�rgermeister und die Damen und Herren des Stadtrates.

Karten erhalten Sie gegen einen geringen Unkostenbeitrag im B�rgeramt (Telefon: 904-0). Einlass ist um 13.30
Uhr, Veranstaltungsende um 16.00 Uhr. Wir freuen uns auf einen unterhaltsamen Nachmittag mit Ihnen.

gez. Patrick Ruh
1. B�rgermeister
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Die Städtische Musikschule
Feuchtwangen informiert:
Vom Montag, 31.3. bis Freitag, 11.4. findet in der St�dtischen
Musikschule Feuchtwangen in der Jahnstr. 4 der offene Unter-
richt statt. Alle musikinteressierten Kinder sind herzlich ein-
geladen, mit ihren Eltern den Instrumentalunterricht zu besu-
chen. W�hrend dieser 2 Wochen werden Schnupperstunden-
gutscheine f�r einen kostenlosen Probeunterricht verteilt.
Montag: Blockflçte, Gitarre, E-Gitarre, Hackbrett, Klavier,
Trompete
Dienstag: Blockflçte, Gitarre, Violine, Hackbrett, Klavier
Mittwoch: Blockflçte, Klavier, Querflçte, Schlagzeug,
Akkordeon/Keyboard (Achtung! Dieser Unterricht findet in
der BauAkademie statt!)
Donnerstag: Akkordeon, Keyboard, Klavier, Viola da Gamba,
Klarinette, Saxophon
Freitag: Schlagzeug

Kinder von 18 Monaten bis 3 Jahren kçnnen am Mittwoch, 2.
und 9. April von 16.00–16.30 Uhr zu einer Mitmachstunde
in die Zwergen-Musik kommen. F�r die 4- bis 6-j�hrigen Kin-
dergartenkinder gibt es eine Mitmachstunde in der musikali-
schen Fr�herziehung am Montag, 31. M�rz und 7. April von
16.00–16.45 Uhr f�r Vorschulkinder, Dienstag, 1. und 8. April
von 15.45–16.30 Uhr f�r 4- bis 5-j�hrige Kinder und Mitt-
woch, 2. und 9. April von 14.15–15.00 Uhr f�r Vorschulkinder.
N�here Informationen finden Sie auf unserer Internetseite
www.musikschule-feuchtwangen.de
sowie telefonisch unter der Nummer: 09851/553234

Lehrerkonzert
Konzert der St�dtischen Musikschulen
Dinkelsb�hl – Feuchtwangen – Herrieden –
Wassertr�dingen

Ort: Konzertsaal im Spitalhof Dinkelsb�hl
Datum: 29.3.2014
Uhrzeit: 19.00 Uhr

Beschreibung: Instrumentalmusik in allen Stilrichtungen
vorgetragen von Lehrerinnen und Lehrern der St�dti-
schen Musikschulen Dinkelsb�hl – Feuchtwangen –
Herrieden – Wassertr�dingen.

Der Einritt ist frei.

Kreuzgangspiele 2014
Die erste Probe lief bereits im Februar

Ausbau der technischen Ausstattung der Festspiele
Am 25. Februar bauten der technische Leiter der
Kreuzgangspiele Thomas Schwarzensteiner gemein-
sam mit Mitarbeitern vom Bauhof der Stadt Feucht-
wangen das neue Ger�st f�r Licht und Ton. Der Pro-
beaufbau begann in den fr�hen Morgenstunden und
dauerte bis in den Nachmittag hinein. Die silbermetal-
len-gl�nzenden Teile schimmerten in der Sonne und
alle Anwesenden waren gespannt, ob die Traverse
nach den Vor�berlegungen auf Papier nun tats�chlich
auch in den Kreuzgang passen w�rde. Nachdem alle
Teile wieder abgebaut und verpackt waren, zeigte sich
Thomas Schwarzensteiner zufrieden: Der Aufbau sei
perfekt gelaufen und die umfassenden Planungen,
die in den vergangenen Jahren gemeinsam mit dem
Bauamt und Stadtbaumeister Jan Pçtschke stattge-
funden haben, h�tten sich voll ausgezahlt. Allerdings
sei die Traverse bei der Probe im Februar noch nicht in
voller Hçhe aufgebaut worden. Sie war 3 Meter nied-
riger als k�nftig geplant.
Am Montag, den 31. M�rz 2014 wird die neue Traver-
se dann endg�ltig Ihren Platz im romanischen Kreuz-
gang finden und damit zur ersten Vorbotin der
kommenden Festspielsaison.

Probeaufbau der Traverse am 25. Februar 2014
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Internationales Piano-Festival in Feuchtwangen
Jetzt Tickets und Abo-Karten bestellen

Von Dienstag, 22. bis Sonntag, 27. April findet in Feucht-
wangen im Rahmen des 27. Meisterkurses f�r Klavier von
Prof. Peter Feuchtwanger, London, wieder ein Internatio-
nales Piano-Festival statt. Programme, Eintrittskarten und
Abo-Karten gibt es im Kulturb�ro der Stadt Feuchtwan-
gen, Marktplatz 2, Tel. 09852/90444, kulturamt@feucht-
wangen.de. Alle Konzerte beginnen um 20 Uhr in der
Stadthalle Kasten und finden im Rahmen des BR-Musik-
zaubers Franken statt.

Die Konzertreihe wird am Dienstag, 22. April von Stanis-
law Widulin erçffnet. Stanislaw Widulin ist geb�rtiger
Russe mit einer typischen russischen Klavierausbildung
von der Musikschule bis zur Russischen Musikakademie
Moskau, wo er in der Klavierklasse von Arthur Bernhardt
studierte. Er lebt seit 1990 als freiberuflicher Musiker in
Berlin und unterrichtet seit 1993 an der Schostakowitsch
Musikschule Berlin Lichtenberg.

Von 1997 bis 2002 leitete er jedes Jahr im Rahmen der
Internationalen Schostakowitsch Tage Klaviermeisterkurse
in Berlin und Rheinsberg. Von 2003 bis 2008 war er Leiter
der Internationalen Klavierkurse der Neuen Musik f�r
Kinder und junge Musiker in der Musikakademie Rheins-
berg. Derzeit setzt er sich haupts�chlich mit dem Schaffen
von Fr�d�ric Chopin auseinander. Den Kompositionen von
Chopin ist auch der Abend in Feuchtwangen gewidmet.

Am Mittwoch, 23. April, sitzt der Pianist Andrew Kraus
aus den USA am Fl�gel. Andrew Kraus hat an den Univer-
sit�ten Boston und East Carolina studiert. An der Universi-
t�t Boston erhielt er den Aaron-Richmond-Musikpreis. Als
Solist und als Begleiter hat er in den USA, in Europa und
Asien hunderte von Rezitals gespielt – in kleinen Kirchen
ebenso wie im John-F.-Kennedy-Zentrum f�r Darstellende
Kunst, dem grçßten Kulturzentrum in Washington, D.C.
Andrew Kraus arbeitete mit Peter Feuchtwanger, Lili
Kraus, David Saperton, Ward Davenny, Bela Nagy und Ar-
tur Balsam. Der aktuelle Schwerpunkt seiner Arbeit liegt
in der Entwicklung von Programmen f�r Recitals und Ein-

spielungen aus dem ,Goldenen Zeitalter des Klaviers�. Im
November 2012 verçffentlichte er die CD ,Music from the
Golden Age of the Piano�. In Feuchtwangen spielt Andrew
Kraus Werke von Adolph von Henselt, Robert Schumann,
Franz Liszt, Fr�d�ric Chopin und Ignaz Friedmann.

Am Donnerstag, 24. April, gastiert der Pianist Daniel
Beskow aus Schweden in der Stadthalle Kasten. Daniel
Beskow hat am Edsbergs Musikinstitut im Rahmen der
Kçniglichen Musikhochschule in Stockholm studiert. Dip-
lome als Konzertpianist legte er am Kçniglichen D�ni-
schen Konservatorium bei Niklas Sivelçv und an der
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Hochschule f�r Musik und Theater Hannover bei Einar
Steen Nçkleberg ab. Meisterkurse besuchte er u.a. bei
Andrzej Jasinski, Ronald Brautigam, Liisa Pohjola und
Hans Leygraf. Im Jahr 2010 wurde er von der Kçniglich
D�nischen Kunstakademie mit dem ersten Preis im Wett-
bewerb der Solisten ausgezeichnet. Zahlreiche Konzert-
reisen als Solist und als Kammermusiker f�hrten ihn
durch Skandinavien. Er spielte u.a. in der Konzerthalle
des Edvard Grieg Museums in Troldhaugen, in der Ber-
wald Halle in Stockholm und war zu Gast auf zahlreichen
Kammermusikfestivals, z. B. dem Hindsgavl-Festival und
dem Musikfestival Bornholm. In Feuchtwangen spielt
Daniel Beskow Kompositionen von Ludwig van Beetho-
ven, Franz Schubert, Wilhelm Stenhammar, Claude D�-
bussy und Franz Liszt.

Am Freitag, 25. April, kommt die Pianistin Claudia Mei-
nardus-Brehm nach Feuchtwangen. Claudia Meinardus-
Brehm studierte an der Musikhochschule W�rzburg, wo
sie ihr Studium mit der K�nstlerischen Staatspr�fung ab-
schloss. Anschließend studierte sie in den Liedklassen von
Erik Werba und Helmut Deutsch an der M�nchner Musik-
hochschule und arbeitete mit namhaften S�ngerinnen
wie Brigitte Fassbaender und Bettina Jonic-Calder, Covent
Garden Theatre London, zusammen. Seit 1993 ist Claudia
Meinardus-Brehm Dozentin f�r Klavier am Peter-Corne-
lius-Konservatorium in Mainz. Konzerte f�hrten sie durch
Deutschland, nach England, Frankreich und in die

Schweiz. Seit 2006 besch�ftigt sich Claudia Meinardus-
Brehm intensiv mit Werken von Komponistinnen. In
Feuchtwangen spielt sie von Fanny Hensel den Zyklus
„Das Jahr“ und Werke von Laura Netzel, Delphine von
Schauroth und Josephine Lang.

Den Abschluss der Klavierabende gestaltet am Samstag,
26. April, der Pianist Achim Clemens, der dem Publikum
in Feuchtwangen bereits ein guter Bekannter ist. Achim
Clemens studierte an der Folkwang-Hochschule in Essen
bei Prof. Fritz Emonts und Prof. Ludger Maxsein. Schon
w�hrend des Studiums besuchte er Meisterklassen u.a.
bei Peter Feuchtwanger, Roberto Szidon, Rudolf Kehrer
und Detlef Kraus. Nach dem Examen an der der Folk-
wang-Hochschule setzte Achim Clemens das Privatstu-
dium bei Peter Feuchtwanger in London fort. Achim Cle-
mens ist sowohl solistisch als auch als Liedbegleiter euro-
paweit t�tig. Er hat zahlreiche CDs und DVDs produziert.
In Feuchtwangen spielt Achim Clemens Werke von Jo-
hann H�ssler, Adolph Henselt, Anton Rubinstein, Alexan-
der Scriabin, Sergej Rachmaninoff, Shura Cherkassky und
Franz Liszt.

Am 27. April endet die Konzertreihe wie in den Vorjahren
mit dem Abschlusskonzert der Meistersch�ler. Das Pro-
gramm wird kurzfristig bekannt gegeben.



Amtliche Bekanntmachungen

Mançver und �bungen
der US-Streitkr�fte

Anmeldung entsprechend der Bekanntmachung vom 4.12.2008
(StAnz Nr. 51/52 vom 19.12.2008).
Folgende �bung wurde angemeldet:

Art der �bung: Fallschirm�bung mit Außenlandungen
und Nacht�bungen

Zeitraum: 1.4.2014 bis 30.4.2014
Besonderheiten: Keine

Die Einheiten sind generell angewiesen, Mançversch�den mçg-
lichst zu vermeiden. Es wird gebeten, Einwendungen gem. Ziff.
III Nr. 3 der obengenannten Bekanntmachung unverz�glich mit-
zuteilen.
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CRIMINALE 2014: Tatort Feuchtwangen
Romeo und Julia kamen nur bis Feuchtwangen

Lesung mit Nina George und Jean Bagnol
Am Freitag, den 23. Mai, um 20 Uhr wird es kriminell in
Feuchtwangen, wenn Nina George aus ihrem Kurzkrimi
liest, der der Festspielstadt gewidmet ist.

Bereits 2013 war die Autorin vor Ort, um das mçrderische
Potential Feuchtwangens aufzusp�ren. Aus diesem Be-
such ist der Text „Romeo und Julia kamen nur bis Feucht-
wangen“ entstanden, den die Schriftstellerin gemeinsam
mit ihrem Kollegen Jean Bagnol im S�ngermuseum, dem
Tatort: Feuchtwangen, im Rahmen der CRIMINALE 2014
lesen wird.

Seit 1986 versammeln sich einmal im Jahr auf Einladung
der deutschsprachigen Kriminalautoren-Organisation
SYNDIKAT e.V. Krimischriftsteller aus Deutschland, �ster-
reich und der Schweiz, um ihre aktuellen Publikationen
vorzustellen. Mit �ber 200 lesenden Autoren ist die
CRIMINALE das grçßte deutschsprachige Krimifestival.
Nach Austragungsorten wie Hamburg, Berlin, Bern, M�n-

chen und Wien veranstalten die St�dte N�rnberg und
F�rth die CRIMINALE 2014 vom 21. bis 25. Mai.

Die mehrfach ausgezeichnete Publizistin Nina George, ge-
boren 1973, verçffentlichte bisher 24 Romane, Krimis,
Science-Thriller sowie ca. 90 Kurzgeschichten und �ber
600 Kolumnen. Sie arbeitet seit 1992 als freie Journalistin,
Essayistin und Reporterin, sowie als Textdozentin und per-
sçnliche Tutorin in einem von ihr entwickelten Programm
zur Ausbildung schriftstellerischer Talente. Der Name Jean
Bagnol ist ein Pseudonym von Nina George und Jo Kra-
mer. Die beiden Autoren sind seit 2006 verheiratet, leben
in Hamburg und verçffentlichten bisher 29 Werke, darun-
ter Romane, Sachb�cher, Thriller und historische Romane.
Die Krimi-Lesungen der CRIMINALE finden an bekannten
Orten wie Theatern, Caf�s, Buchhandlungen und Biblio-
theken, aber auch in außergewçhnlichen Locations wie
Gerichtss�len, Gef�ngnissen, Kellern oder Brauereien
statt. Außerdem stehen Themenlesungen, Krimin�chte,
Lesungen f�r Kinder und Jugendliche sowie Veranstaltun-
gen f�r junge Erwachsene auf dem Programm.

Zur Criminale erscheint jedes Jahr in Kooperation mit ver-
schiedenen Verlagen ein Sammelband mit ausgew�hlten
Kurzkrimis hochkar�tiger AutorInnen, die, wie Nina
George in Feuchtwangen, zuvor in der Region recher-
chierten und dann �ber den gew�hlten Ort, den Land-
strich oder Stadtteil eine mçrderische Geschichte verfass-
ten. In Zusammenarbeit mit der Kriminalautoren-Organi-
sation SYNDIKAT e.V. und dem ars-vivendi-Verlag werden
die veranstaltenden St�dte N�rnberg und F�rth die Crimi-
nale-Anthologie mit 18 Kurzkrimis verçffentlichen. In die-
sem Jahr beteiligen sich die St�dte Altdorf, Ansbach, Ca-
dolzburg, Feuchtwangen, Forchheim, F�rth, Hersbruck,
Herzogenaurach, Langenzenn, Lauf an der Pegnitz, Neu-
markt, Neustadt a.d. Aisch, N�rnberg, Roth, Schwabach,
Stein, Weißenburg und Zirndorf.

Die Autorin
Nina George
liest im
S�ngermuseum

Foto:
Marion Losse

„FRISCH AUF“
Offene Wanderungen mit dem Referenten f�r Familie und

Senioren, Helmut Huber

Dienstag, 1. April 2014 nach Birkach
Treffpunkt: 11.00 Uhr – Rçhrenbrunnen
Einkehr: Gastst�tte „DEBOY“
Strecke: Bayer. BauAkademie – Charhof – Charm�hle – Birkach

Dienstag, 8. April 2014 nach Vorderbreitenthann
ACHTUNG: Treffpunkt: 13.00 Uhr – Rçhrenbrunnen
Einkehr: Gastst�tte „BIRNER/GLOGER“
Strecke: Krebshof – Georgenhof – Leiperzell – Oberdallers-
bach – Vorderbreitenthann
Weitere Informationen: Tourist Information Feuchtwangen,
Marktplatz 1, Tel. 09852/904-177. �nderungen werden
kurzfristig in der Tagespresse bekannt gegeben.



Kommunale Verkehrs�berwachung
Kirchplatz/Webergasse
Die kommunale Verkehrs�berwachung gibt noch einmal be-
kannt, dass im Bereich des Kirchplatzes 4 Parkpl�tze wegen des
Brandschutzes weggefallen sind. Außerdem gibt es die 3 Park-
pl�tze in der Webergasse l�ngsseits der Pizzeria „La Galeria“
nicht mehr. Die verbliebenen Parkpl�tze am Kirchplatz wurden
alle neu komplett markiert. Eventuell kleine unbedeutende Rest-
markierungen sind nicht relevant und stellen keinen Parkplatz
mehr dar.
An der Pizzeria „La Verita“ sind auch nur noch kleine unbedeu-
tende Restmarkierungen, d.h. alle Fahrzeuge, die quer zur Straße
parken, stehen außerhalb der Markierungen.
Alle die Parker, die an diesen Stellen auf nicht markierten Pl�tzen
parken, verhalten sich verkehrswidrig und werden von der kom-
munalen Verkehrs�berwachung mit 15,00 Euro verwarnt.

14. �nderung des Fl�chennutzungs-
plans zur Ausweisung eines Standorts
f�r eine Windkraftanlage – Beteiligung
der �ffentlichkeit gem�ß § 3 Abs. 1
BauGB –

Der Stadtrat hat am 11.12.2013 (S 121/2013) einen Aufstellungs-
beschluss f�r die 14. �nderung des Fl�chennutzungsplans zur
Ausweisung einer Sonderbaufl�che mit der Zweckbestimmung
„Standort f�r eine Windkraftanlage“ auf dem Flst. Nr. 110/1, Ge-
markung Vorderbreitenthann gefasst. In seiner Sitzung vom
19.3.2014 (S 23/2014) hat der Stadtrat daraufhin den nachstehen-
den Entwurf der Fl�chennutzungsplan�nderung mit integriertem
Landschaftsplan, Begr�ndung und Umweltbericht zur Durchf�h-
rung der fr�hzeitigen Beteiligung der �ffentlichkeit nach § 3 Abs.
1 BauGB freigegeben:
Ziel der Planung ist es, auf dem Flst. Nr. 110/1 der Gemarkung
Vorderbreitenthann eine Sonderbaufl�che mit der Zweckbestim-
mung „Standort f�r eine Windkraftanlage“ auszuweisen. Die
Grçße des Plangebiets umfasst eine Fl�che von 0,86 ha und wur-
de bisher als Waldfl�che landwirtschaftlich genutzt. Der Standort
befindet sich çstlich der Staatsstraße 1066, ca. 1000 m çstlich
des Ortsteils Hinterbreitenthann und ca. 1000 m nçrdlich des
Ortsteils Vorderbreitenthann.
Es sind folgende Arten umweltbezogener Informationen verf�gbar:
Umweltbezogene Information zu den Auswirkungen auf Men-
schen, Tiere und Pflanzen, Sach- und Kulturg�ter, Boden, Wasser,
Luft/Klima, Landschaft, biologische Vielfalt und zu Erhaltungszie-
len und dem Schutzzweck von FFH- und Vogelschutzgebieten
sowie zur naturschutzrechtlichen Bewertung (Eingriffs- und Aus-
gleichsregelung).
Der Entwurf der Fl�chennutzungsplan�nderung mit integriertem
Landschaftsplan, Begr�ndung und Umweltbericht liegt bei der
Stadt Feuchtwangen, Stadtbauamt, Kirchplatz 2, Raum 26 vom
4. April bis einschließlich 5. Mai 2014 w�hrend der Dienstzeiten

(Mo–Fr von 8–12 Uhr, Mo–Mi von 14–16 Uhr, Do von 14–18
Uhr) çffentlich aus.
�ußerungen kçnnen w�hrend dieser Frist beim Stadtbauamt vor-
gebracht werden. Diese werden �berpr�ft und fließen dann in
das weitere Bauleitplanverfahren ein. Eine Entscheidung zu den
�ußerungen trifft der Stadtrat.
Frau Betz (Raum 26, Tel.: 09852/904-11) steht f�r Ausk�nfte und
Einzelerçrterungen w�hrend den o.g. Dienstzeiten gerne zur Ver-
f�gung. Termine außerhalb dieses Zeitraums kçnnen telefonisch
vereinbart werden.

Feuchtwangen, den 20.3.2014
gez. Patrick Ruh
1. B�rgermeister

Ferienbetreuung der Stadt Feucht-
wangen vom 4.–22. August 2014 in den
R�umen des Evang.-Luth. Kinder-
gartens Wannenbad, Lauerhecke 4

Nach dem erfolgreichen Verlauf in den vergangenen Jahren mçch-
ten wir wiederum eine Ferienbetreuung anbieten. Sie richtet sich
vor allem an berufst�tige Eltern bzw. Alleinerziehende, die in die-
ser Zeit eine Betreuungsmçglichkeit brauchen. F�r diese F�lle wird
bevorzugt ein Betreuungsplatz zur Verf�gung gestellt.
Beachten Sie bitte, dass es bei Buchung der gesamten drei Wo-
chen kosteng�nstiger ist wie die Buchung von einer bzw. zwei
Wochen (vgl. Geb�hrentabelle auf Anmeldeformular). Einzelne
Tage kçnnen nicht gebucht werden. Eine Stornierung ist bis sie-
ben Tage vor der Betreuungswoche mçglich. Nicht teilnehmen
an dieser Ferienbetreuung kçnnen Schulkinder – hier wird auf
das Betreuungsangebot der AWO verwiesen – und Kinder, die
zum Zeitpunkt der Betreuung noch nicht 2� Jahre alt sind.
Versp�tet eingehende Antr�ge bzw. Antr�ge ohne besondere Be-
gr�ndung werden nur bei entsprechender Platzkapazit�t Ber�ck-
sichtigung finden.
Die Anmeldeformulare kçnnen Sie bis 11.4.2014 entweder im
Rathaus oder in den jeweiligen Kinderg�rten abgeben.

Die Stadt hofft, mit diesem erneuten zus�tzlichen Betreuungsan-
gebot eine Hilfe anbieten zu kçnnen.

Aus dem Rathaus wird berichtet

Sprechtag der Versichertenberater
Die Versichertenberaterin der Deutschen Rentenversicherung Ober-
und Mittelfranken, Mathilde Schneider, wohnh. in Feuchtwan-
gen, h�lt f�r berufst�tige Versicherte sowie f�r Antragsteller auf
Leistungen aus der Rentenversicherung der Deutschen Renten-
versicherung Ober- und Mittelfranken Bayreuth Sprechstunden in
Feuchtwangen ab. Terminvergabe donnerstags ab 18.00 Uhr
unter Tel. 09852/3731.

Außensprechtage des Zentrum Bayern
Familie und Soziales – Region
Mittelfranken im Landkreis Ansbach

Das Zentrum Bayern Familie und Soziales – Region Mittelfranken
f�hrt am Dienstag, den 8.4.2014 in der Zeit von 9.00–14.00 Uhr
im Landratsamt Ansbach, Crailsheimstr. 1, 91522 Ansbach einen
allgemeinen Außensprechtag durch. Das Amt ist zust�ndig f�r
das Feststellungsverfahren nach dem Sozialgesetzbuch IX, die
Gew�hrung von Elterngeld, Landeserziehungs- und Betreuungs-
geld, die Gew�hrung von Blindengeld und den Vollzug des So-
zialen Entsch�digungsrechts (Kriegs- und Wehrdienstopfer, Ent-
sch�digung f�r Zivildienstleistende, Opfer von Gewalttaten und
Impfgesch�digte). Mit den monatlichen Außensprechtagen soll
den B�rgerinnen und B�rgern des Landkreises Ansbach eine um-
fassende Beratung vor Ort geboten werden.
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Stadtarchiv
Am Montag, 7.4.2014 ist das Stadtarchiv von 13.00 Uhr – 16.00
Uhr geçffnet.

Seniorenbeirat Feuchtwangen
Monatliche Zusammenkunft der Gremiumsmitglieder im Senioren-
und Pflegeheim, Wilhelm-Schaudig-Straße.
Termin: Mittwoch, 2.4.2014 um 14.00 Uhr.

Forstrevier Feuchtwangen
Sprechtag f�r Stadt- und Privatwald jeden Mittwoch von 14.00
bis 17.00 Uhr.
B�ro: Am Zwinger 1, 91555 Feuchtwangen, Tel. 09852/904-183,
Mobil: 0160/88 22 181

Sprechtage
des Bayer. Bauernverbandes
Der Bayer. Bauernverband h�lt jeden Donnerstag von 9.00
bis 12.00 Uhr einen Sprechtag im Gasthaus Schçllmann in
Feuchtwangen ab.

Hausm�llabfuhr
Die Abfuhr der Restm�lltonnen erfolgt alle 2 Wochen jeweils
Dienstag in den geraden Wochen, die Abfuhr der Biotonnen er-
folgt alle 2 Wochen jeweils Dienstag in den ungeraden Wochen.

Entleerung der gr�nen Wertstofftonne
Die Entleerung der gr�nen Wertstofftonne f�r Altpapier erfolgt im
Stadtgebiet am Dienstag, den 1.4.2014, in den Ortsteilen am
Montag, den 31.3.2014.
Wir bitten Sie, die Termine zu beachten und die Tonne rechtzei-
tig an den jeweiligen Tagen ab 6.00 Uhr bereitzustellen.

Bauschutt/Erdaushub
Die Entsorgung von Bauschutt und Erdaushub kann bei der Fa.
Herz, Esbacher Weg 16 in Feuchtwangen erfolgen (Tel. 09852/
67890).

Wertstoffhof
Einm�ndung Ansbacher Str./Staatsstr. 1066
Samstag . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . von 8.30–12.30 Uhr
Mittwoch . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . von 13.30–17.00 Uhr

Wichtiger Hinweis:
Um l�ngere Wartezeiten zu vermeiden, wird gebeten, die Wert-
stoffe bereits daheim vorzusortieren.

Baumschnitt und Astmaterial
Baumschnitt und Astmaterial kann bei der Fa. Herz – Wertstoff-
zentrum, Esbacher Weg 16, gegen Geb�hr angeliefert werden.
�ffnungszeiten: Mo–Fr: 8.00–17.00 Uhr, Sa. 8.00–12.00 Uhr

Gr�ngut
Das Gr�ngut kann bei der Fa. T+E Humuswerk GmbH in Schopf-
loch (Tel. 0160/909 190 91) gegen Geb�hr angeliefert werden.
�ffnungszeiten: Mo-Fr: 8.00–12.00 Uhr und 13.30–17.00 Uhr,
Sa.: 8.00–12.00 Uhr

�ffnungszeiten der Touristinformation
Montag – Freitag von 9.00–17.00 Uhr

�ffnungszeiten des Kulturb�ros
Montag – Freitag . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . von 9.00–12.30 Uhr
Montag – Mittwoch . . . . . . . . . . . . . . . . . . von 14.00–16.00 Uhr
Donnerstag . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . von 14.00–18.00 Uhr

�ffnungszeiten der Stadtb�cherei
Dienstag . . . . . .von 9.00–13.00 Uhr und von 14.00–17.00 Uhr
Mittwoch . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . von 15.00–18.00 Uhr
Donnerstag . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . von 15.00–18.00 Uhr
Freitag . . . . . . . .von 9.00–13.00 Uhr und von 14.00–17.00 Uhr
Samstag . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . von 9.00–12.00 Uhr

Kleine Galerie
Osterausstellung der Freizeitk�nstler – Happy Easter –
�ffnungszeiten: t�glich, auch am Wochenende von 14.00–18.00
Uhr.

Sozialdienst – allgemein
Termine nur nach tel. Vereinbarung, Tel. 0981/468-587, -580
oder -586

Diakoniestation –
Hilfe, Beratung, Begleitung

Ambulante Kranken- und Altenpflege
Sozialer Mobiler Hilfsdienst
Wir informieren und beraten �ber Hilfsangebote, Hilfsmittel und
deren Finanzierung sowie �ber sozialrechtliche Anspr�che, wie
Pflegegeld usw.

Sprechzeiten:
Montag–Freitag. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 9.00–12.00 Uhr
Donnerstag . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 14.00–16.00 Uhr
und nach Vereinbarung. Telefonische Auskunft: 09852/67880
Adresse: Diakoniestation, Am Bleichwasen 7,
91555 Feuchtwangen
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Diakonisches Werk – Soziale Beratung
in der Kirchlichen Allgemeinen
Sozialarbeit

Wir beraten und unterst�tzen Sie bei persçnlichen oder fami-
li�ren Problemen, seelischen Krisen, wirtschaftlichen Schwierig-
keiten oder wenn Sie aus einem anderen Grund einen Ansprech-
partner brauchen. Wir unterst�tzen Sie auch bei der Beantragung
von Mutter-Kind-Kuren.

Beraterin: E. Bansemer, Dipl.-Sozialp�d. (FH)
Die Beratung ist kostenlos, vertraulich und �berkonfessionell.
Sprechzeiten: Montag–Freitag 9.00–12.00 Uhr oder nach telefo-
nischer Vereinbarung unter den Telefonnummern 09852/1874
oder 1886

Beratungsstelle f�r seelische Gesundheit –
Sozialpsychiatrischer Dienst
Sie steht allen Menschen offen, die selbst oder als Angehçrige,
als Freunde oder Bekannte von seelischen Belastungen, Krank-
heiten oder Krisen betroffen sind.
Beraterin: Carina Rabe, Sozialp�dagogin (B.A.)
Sprechzeiten: Mittwoch und Donnerstag nach Vereinbarung, Tel.
09852/1886

Adresse: Diakonisches Werk Feuchtwangen, Kirchplatz 1,
91555 Feuchtwangen

Beratungsstelle
f�r Schwangerschaftsfragen

Information – Beratung – Unterst�tzung
Rund um das Thema Schwangerschaft und bis zum 3. Lebensjahr
des Kindes. Die staatlich anerkannte Beratungsstelle f�r Schwanger-
schaftsfragen des Diakonischen Werks Ansbach e.V. bietet ab sofort
in Kooperation mit dem Diakonischen Werk Feuchtwangen an:
Sprechstunden am Kirchplatz 1
immer Freitag zwischen 9.00 und 13.00 Uhr
Anmeldung telefonisch �ber Ansbach, Tel. 0981/96906-77
Diplom-Sozialp�dagogin Frau Christa Escherle

Selbsthilfegruppen und andere
Treffpunkte im Rahmen der Diakonie

Die Treffen finden im Haus am Kirchplatz, Kirchplatz 1 statt.
Bei Interesse bitte Kontakt bei jeweiligem Ansprechpartner auf-
nehmen, oder direkt im Diakonischen Werk, Tel. 09852/18 86.

Selbsthilfegruppe krebskranke Frauen
Jeden 2. Freitag im Monat, 19.30 Uhr
Kontakt: Fr. Wagner, Tel. 09851/55 16 94

Selbsthilfegruppe „Pusteblume“ f�r seelische Gesundheit
Termine: Jeden 2. Montag im Monat um 9.00 Uhr
Ansprechpartner: Frau Schnotz, Tel. 09852/42 49 und
jeden 4. Montag im Monat um 18.00 Uhr
Ansprechpartner: Frau Kramer, Tel. 09852/61 52 18

Selbsthilfegruppe Angehçriger psychisch Kranker
F�r Neuinteressierte stellt Frau Binder gern den Erstkontakt her,
Tel. 07950/4 08

Treffpunkt f�r Trauernde
F�r Neuinteressierte stellt Frau Binder gern den Erstkontakt her,
Tel. 07950/4 08

Blaues Kreuz (f�r Menschen mit Alkoholproblemen)
14-t�gig freitags, 19.30 Uhr
F�r weitere Informationen: Blaues Kreuz Ansbach, Tel. 0981/33 90

Fr�hst�ckstreff
Wollen Sie gern mit anderen ins Gespr�ch kommen und beim ge-
meinsamen Fr�hst�ck neue Kontakte kn�pfen? Dann sind Sie
herzlich eingeladen zum Fr�hst�ckstreff.
Weitere Informationen beim Diakonischen Werk, Tel. 09852/18 86

Cafe Lichtblick – offener Fr�hst�ckstreff f�r Alle
Jeden Dienstag ab 9.30 Uhr

Gemeinsam statt einsam
Treff f�r alleinerziehende M�tter und V�ter (mit Kinderbetreuung)
Jeden 2. Samstag im Monat, 14.30 Uhr
Kontakt: Eveline Bansemer, Tel. 09852/18 74 oder 18 86

Elterngruppe-Legasthenie
Jeder 3. Mittwoch im Monat, 20.00 Uhr
Kontakt: Fr. Scherle, Tel. 09852/90 83 25

Gespr�chskreis Autismus
Am letzten Donnerstag im Monat um 20.00 Uhr. Falls der letzte
Donnerstag in den Schulferien liegt, treffen wir uns eine Woche
vorher.
Kontakt: www.autismus-feu.de oder Tel. 09852/61 54 97

Selbsthilfegruppe f�r Schlaganfallpatienten und Angehçrige
Jeden 1. Donnerstag im Monat um 15.30 Uhr
Im Wintergarten des Pflege- und Seniorenheimes, Wilhelm-
Schaudig-Str. 3, Feuchtwangen
Ansprechpartner: Frau Ulrike Warnick, Tel. 09856/7 50

Selbsthilfegruppe MS-Treff
Jeden 2. Mittwoch im Monat, 18.30 Uhr
Kontakt: Frau Ernst, Tel. 09852/49 61
Diakoniestation, Am Bleichwasen 7

Treffpunkt f�r Pflegende Angehçrige
Jeden 1. Montag im Monat von 14.00–16.00 Uhr
Diakoniestation, Am Bleichwasen 7

OASE – ein Nachmittag in Gemeinschaft f�r Pflegebed�rftige
Jeden Montag von 14.00–17.00 Uhr Gruppe 2
Jeden Donnerstag von 14.00–17.00 Uhr Gruppe 1
Evang. Gemeindehaus Feuchtwangen
Kontakt: Frau Elke Klostermann, Tel. 09852/6 78 80
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Deutscher Kinderschutzbund
Kreisverband Ansbach
Neu: Marktplatz 1 (Feu-Mitte), 91555 Feuchtwangen,
Tel. 09852/61 55 10, Fax 09852/61 56 30

Offene Sprechstunden: immer donnerstags von
15.00 – 17.00 Uhr (außer in den Ferien)

Die Sprechstunde ist ein offenes Beratungsangebot f�r Kinder
und Jugendliche, Eltern und andere Menschen, die mit Kindern
und Jugendlichen zu tun haben. Wir suchen und begleiten auch
Ehrenamtliche, die Familien unterst�tzen wollen als Familienpaten.
Sie kçnnen ohne Anmeldung zu unserer Sprechstunde kommen,
aber auch telefonisch einen Termin vereinbaren, Hausbesuche
sind auf Wunsch mçglich.

Weisser Ring
Der WEISSE RING hilft Kriminalit�tsopfern und deren Angehçri-
gen schnell, unmittelbar und kostenlos. Ansprechpartner ist Karl
Herrscher, Außenstellenleiter Ansbach (Kreis), Tel. 07964/33121 33.

Eltern – Jugend – Familienberatung
Termine nur nach tel. Vereinbarung, Tel. 0981/468-5555

Migrationsberatung
f�r erwachsene Zuwanderer –
AWO Kreisverband Ansbach-Stadt e.V.

Die Arbeiterwohlfahrt bietet kostenlose Beratungsstunden f�r
Neuzuwanderer/innen und Migranten/innen an. Das Beratungs-
angebot beinhaltet u.a. folgende Bereiche:
Q Sprachkurse
Q Umgang mit �mtern und Behçrden
Q Anerkennung ausl�ndischer Bildungs- und Berufsabschl�sse
Q Fragen zum Aufenthalt und sozialer Sicherung
Q Arbeit/Beruf
Q Fragen zu Wohn- und Mietangelegenheiten

Beratungsstunden:
Montags von 9.00 bis 11.00 Uhr (ohne Voranmeldung)
Beratungsraum in den R�umen der Stadtverwaltung, Sprechzim-
mer Nr. 25, Rathaus II, Tel. 09852/904-172.
Mittwochs von 14.00 bis 17.00 Uhr (ohne Voranmeldung) und
vormittags nach Vereinbarung
Im Feu-Mitte, Marktplatz 1, 2. Obergeschoss, Tel. 09852/615510

Berater:
Andrea Krauss, Dipl-Sozialp�dagogin (FH)
AWO Kreisverband Ansbach-Stadt e.V., Martin-Luther-Platz 46,
91522 Ansbach
Tel. 0981/96 988-18, Mobil 0151/51 409 137, Fax 0981/96 988-40
E-mail: migrationsberatung@awo-ansbach.de

Jugendmigrationsberatung (JMD)
f�r junge Menschen
mit Migrationshintergrund

EJSA Rothenburg gemeinn. GmbH –
Evang. Jugendsozialarbeit in Westmittelfranken
Beratung und Begleitung f�r junge Menschen mit Migrationshin-
tergrund im Alter von 16–27 Jahren. Das Angebot ist kostenlos,
vertraulich und unabh�ngig von der Glaubensrichtung.
Wir unterst�tzen und helfen u.a.:
Q bei der Erstellung von Unterlagen und Formularen

f�r Behçrden und �mtern
Q bei rechtlichen Fragen, z.B. Aufenthaltsrecht
Q bei Fragen zur Sicherung des Lebensunterhaltes

Q bei Problemen in der Schule, in der Familie, mit Freunden
in Beruf und Ausbildung

Q bei Suchtproblemen, Schulden, etc.
Q beim Zurechtfinden in der neuen Umgebung
Q beim Schreiben von Bewerbungen und Lebensl�ufen, etc.
Beratungszeit: Mittwoch, 14.00 bis 17.00 Uhr
(ohne Voranmeldung) bzw. nach Vereinbarung unter
Tel. 09861/93694-22
Beratungsort: Feu-Mitte, Marktplatz 1, 2. Obergeschoss, Tel.
09852/615510

Berater: Oliver Huber M.S.M, Dipl.-Sozialp�d. (FH)
EJSA Rothenburg gemeinn�tzige GmbH
Evang. Jugendsozialarbeit in Westmittelfranken
Kirchplatz 13, 91541 Rothenburg o.d.T., Tel. 09861/93 694-22,
Fax 09861/93 694-27, E-Mail: jmd@ejsa-rot.de

AWO Tagesst�tte
zur Fçrderung seelischer Gesundheit

Unser Angebot richtet sich an psychisch kranke erwachsene
Menschen, die in einer eigenen Wohnung oder betreuten Wohn-
form leben. Die Tagesst�tte bietet verschiedene arbeitstherapeuti-
sche und besch�ftigungstherapeutische Angebote zum Aufbau
einer sinnvollen Tages- und Wochenstruktur. Abgerundet wird
das Konzept durch unterschiedliche Freizeitangebote.
Weitergehende Informationen erhalten Sie innerhalb der �ff-
nungszeiten unter der unten angegebenen Telefonnummer oder
auf unserer Homepage www.awo-roth-schwabach.de
�ffnungszeiten: Montag, Mittwoch, Donnerstag von 8.00–16.00
Uhr und Dienstag, Freitag von 8.00–14.00 Uhr
Adresse: AWO Tagesst�tte zur Fçrderung seelischer Gesundheit,
Lohweiherstraße 1, 91555 Feuchtwangen
Kontakt: Herr Timo Keil, Tel. 09852/61 62 170

Wochenmarkt auf dem Marktplatz
Freitag, 28.3.2014 von 8.00–12.30 Uhr
Freitag, 4.4.2014 von 8.00–12.30 Uhr
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Das Fr�nkische Museum Feuchtwangen ist eines
der schçnsten und �ltesten Landschaftsmuseen
in S�ddeutschland.
Die hervorragende Volkskunstsammlung ist auf
2000m2 Ausstellungsfl�che zu sehen.

Fr�nkisches Museum
Museumsstr. 19, 91555 Feuchtwangen
www.fraenkisches-museum.de
Tel. 09852/615224

F�hrungen und Museumsp�dagogik nach
Vereinbarung.

�ffnungszeiten:
Mittwoch bis Sonntag 14.00–17.00 Uhr
und nach Vereinbarung.

Gruppenbesuche und Museumsp�dagogik
kçnnen jedoch telefonisch vereinbart werden
unter Tel. 09852/615224.



Hallenbad Feuchtwangen
mit Sauna, Dampfbad und Whirlpool, Tel. 09852/46 47

�ffnungszeiten Hallenbad mit Dampfbad
und Whirlpool
Montag . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Schwimmkurs der Wasserwacht
Dienstag-Freitag . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 17.00–21.00 Uhr
Freitag (Senioren) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 15.30–17.00 Uhr
Samstag (Warmbadetag 30 Grad) . . . . . . . . . . . 14.00–18.00 Uhr
Sonntag . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 9.00–12.00 Uhr

Eintrittspreise (unbegrenzte Badezeit)
Einzelkarte:
Kinder und Jugendliche bis 16 Jahre . . . . . . . . . . . . . . . . . . 1,30 E

Erwachsene und Jugendliche ab 17 Jahre . . . . . . . . . . . . . . 2,50 E

Zehnerkarte (�bertragbar):
Kinder und Jugendliche bis 16 Jahre . . . . . . . . . . . . . . . . . 10,00 E

Erwachsene und Jugendliche ab 17 Jahre . . . . . . . . . . . . . 20,00 E

�ffnungszeiten der Sauna:
Dienstag (Herren) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 16.00–21.30 Uhr
Mittwoch (Damen) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 16.00–21.30 Uhr
Donnerstag (Gemeinschaftssauna) . . . . . . . . . . 16.00–21.30 Uhr
Freitag (Damen). . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 15.15–21.30 Uhr
Samstag (Gemeinschaftssauna) . . . . . . . . . . . . . 14.00–18.00 Uhr
Sonntag (Gemeinschaftssauna) . . . . . . . . . . . . . 9.00–12.00 Uhr
Eintrittspreise (unbegrenzt):
Einzelkarten 5,00 E, Zehnerkarten 40,00 E

Geb�hr f�r die Behebung einer Verunreinigung. . . . . . . . 15,00 E

Wertersatz f�r Garderobenschl�ssel . . . . . . . . . . . . . . . . . 25,00 E

Verloren – gefunden
1 Regenschirm regenbogenfarben, 1 Rosenkranz blau, 1 Koffer
braun, 1 Ohrring silber, 1 Softshellfleecehandschuh schwarz

Bereitschaftsdienste

Medizinische Hilfe
im Landkreis Ansbach

�rztlicher und kinder�rztlicher Bereitschaftsdienst außerhalb der
�blichen Sprechzeiten der �rzte, wenn kein Notfall vorliegt,
jedoch ein Arzt gebraucht wird, z.B. an Wochenenden oder am
Abend: Tel. 116 117

Zahn�rztlicher Notfalldienst
e-Mail: www.notdienst-zahn.de

Samstag/Sonntag, 29./20.3.2014
von 10.00–12.00 Uhr und 18.00–19.00 Uhr
ZA Florian Albrecht, Am Markt 8
91583 Schillingsf�rst, Tel. 09868/10 22
Samstag/Sonntag, 5./6.4.2014
von 10.00–12.00 Uhr und 18.00–19.00 Uhr
ZA Claus-Uwe Kastl, Schulstr. 5
91614 Mçnchsroth, Tel. 09853/6 01
Samstag/Sonntag, 12./13.4.2014
von 10.00–12.00 Uhr und 18.00–19.00 Uhr
ZA Christian M�nich, F�rbereistr. 3
91578 Leutershausen, Tel. 09823/81 80

Stçrungsdienst Strom/Wasser/Erdgas
Außerhalb der normalen Dienstzeit ist der Bereitschaftsdienst f�r
Stçrungen unter den nachfolgenden Ruf-Nummern zu erreichen.
Die Beauftragten des Bereitschaftsdienstes beheben ausschließ-
lich Stçrungen im Bereich der st�dt. Versorgungsanlagen.
Strom: Stadtwerke Feuchtwangen (Stadtgebiet): 904-333
Strom: N-ERGIE (Außenorte): 01802/713538
Wasser: Stadtwerke Feuchtwangen: 904-333
Erdgas: Stadtwerke Feuchtwangen: 01802/713600

Elektro-Notdienst
29.3.2014–4.4.2014
Fa. Schachner, Nçrdlinger Str. 57, 91550 Dinkelsb�hl,
Tel. 09851/7072
Fa. Weeth, Lentersheim 20, 91725 Ehingen, Tel. 09835/229
5.4.2014–11.4.2014
Fa. Freitag, Archshofen 5, 91555 Feuchtwangen,
Tel. 09852/6169747
Fa. Neidenberger, Untere Torstr. 6, 91555 Feuchtwangen,
Tel. 09852/6728-0

Amtliches Mitteilungsblatt der Stadt Feuchtwangen Nr. 7/2014 21

Einziges Chormuseum Deutschlands

�ffnungszeiten:
Mittwoch – Sonntag 10.00–12.00 Uhr
und 14.00–17.00 Uhr

Besuch nach Voranmeldung auch außerhalb
der �ffnungszeiten mçglich

S�ngermuseum Feuchtwangen
Am Spittel 2–6, 91555 Feuchtwangen
Tel. 09852/4833, www.saengermuseum.de

 Dienstwechsel um 8.00 Uhr

27. 3. Stiftsherren Stiftsherren

28. 3. Stadt St. Pauls

29. 3. St. Sebastian St. Sebastian

30. 3. Kiderlen Kiderlen

31. 3. Stadt Stadt

 1. 4. Löwen Altstadt

 2. 4. Löwen Löwen

 3. 4. Löwen Adler

 4. 4. Löwen Hubertus/Sonnen

 5. 4. Stiftsherren Stiftsherren

 6. 4. St. Pauls St. Pauls

 7. 4. Stiftsherren St. Sebastian

 8. 4. Kiderlen Kiderlen

 9. 4. Stadt Stadt

Datum bis nach Apotheken 20 Uhr 20 Uhr

 Adler-Apotheke, Ledermarkt 6
Dinkelsbühl, Tel. 09851/9522

Altstadt-Apotheke, Nördlinger Str. 7
Dinkelsbühl, Tel. 09851/555838

Apotheke Kiderlen, Dinkelsbühler Str. 26
Feuchtwangen, Tel. 09852/61330

Apotheke vor den Toren, Königsberger
Straße 4, Dinkelsbühl, Tel. 09851/589324

Avie-Apotheke im Luitpoldcenter, Luitpoldstr. 27
Dinkelsbühl, Tel. 09851/582215

Hubertus-Apotheke, Friedr.-Ebert-Str. 20a
Schopfl och, Tel. 09857/246

Löwen-Apotheke, Herrenstraße 14
Feuchtwangen, Tel. 09852/67760

Römer-Apotheke, Hauptstraße 6 
Mönchsroth, Tel. 09853/1700

Sonnen-Apotheke, Rothenburger Str. 34
Schnelldorf, Tel. 07950/577

Stadt-Apotheke, Untere Torstr. 7
Feuchtwangen, Tel. 09852/9161

Stiftsherren-Apotheke, Marktplatz 9
Feuchtwangen, Tel. 09852/67350

St.-Georgs-Apotheke, Weinmarkt 5
Dinkelsbühl, Tel. 09851/57440

St.-Pauls-Apotheke, Nördlinger Straße 11
Dinkelsbühl, Tel. 09851/3435

St.-Sebastian-Apotheke, Hauptstraße 18
Dürrwangen, Tel. 09856/221

Apotheken-Notdienst



Kirchliche Nachrichten

Evang.-Luth. Pfarramt Feuchtwangen
Samstag, 29. M�rz
18.30 Uhr ehem. Krankenhaus: Gottesdienst

Sonntag, 30. M�rz
10.00 Uhr Stiftskirche: Gottesdienst, Pfarrerin Kossatz +

Kindergottesdienst
11.30 Uhr Stiftskirche: Taufgottesdienst, Pfarrerin Auern-

hammer
9.30–11.45 Haus am Kirchplatz: Gemeindeb�cherei geçffnet

10.30 Uhr Gemeindehaus: Krabbelgottesdienst
9.00 Uhr Th�rnhofen: Gottesdienst, Pfarrerin Auernhammer

10.15 Uhr Weinberg: Gottesdienst, Pfarrerin Auernhammer
18.00 Uhr St. Johanniskirche: �kumenischer Kreuzweg

der Jugend, Diakonin Illini, anschl. gemeinsa-
mes Essen im Haus am Kirchplatz

14.00 Uhr Kindergarten Wannenbad: Bazar

Montag, 31. M�rz
14.00 Uhr Gemeindehaus: „OASE“ mit Betreuungsangebot
17.30 Uhr Gemeindehaus Dentlein: Volkstanzkreis

Dienstag, 1. April
9.30 Uhr Gemeindehaus: „Caf� Lichtblick“

14.00 Uhr St. Johanniskirche: Seniorenabendmahl, Pfarre-
rin Auernhammer

14.00 Uhr Haus am Kirchplatz: Selbsthilfegruppe „Trauern-
de Angehçrige“

19.00 Uhr Haus am Kirchplatz: Besuchsdienst f�r Neuzu-
gezogene, Pfarrerin Auernhammer

Mittwoch, 2. April
8.00 Uhr Stiftskirche, Sakristei: Morgengebet, Pfarrer Un-

gar-Hermann
9.30 Uhr Altenheim: Gottesdienst, Pfarrer Dçrrer

11.00 Uhr ASB-Heim: Gottesdienst, Dçrrer
19.00 Uhr St. Johanniskirche: Passionsandacht, Pfarrer Un-

gar-Hermann

Donnerstag, 3. April
14.00 Uhr Gemeindehaus: „OASE“ mit Betreuungsangebot
19.30 Uhr Caf	 am Kreuzgang: EBW: „Staatsreform T�rkei

1924: Trennung von Staat und Kirche – Die
Situation 90 Jahre danach . . .“; Prof. Dr. Dr.
h. c. Sefik Alp Bahadir, Lehrstuhl f�r gegenwarts-
bezogene Orientforschung, Erlangen

20.00 Uhr Haus am Kirchplatz: Selbsthilfegruppe „Ange-
hçrige psychisch Erkrankter“

Freitag, 4. April
19.30 Uhr Haus am Kirchplatz: Blaues Kreuz

Samstag, 5. April
10.30 Uhr Stiftskirche: Goldene Hochzeit Grçninger, Bie-

berbach 4, Dekan Hacker
11.30 Uhr Stiftskirche: Diamantene Hochzeit Steinacher,

Panoramastr. 40, Pfarrerin Auernhammer
18.30 Uhr ehem. Krankenhaus: Gottesdienst, Pfarrer Burk-

hardt
19.00 Uhr Stiftskirche: Konfirmandenbeichte u. Abend-

mahl des II. + IV. Sprengels, Pfarrerin Auernham-
mer

Sonntag, 6. April
9.30 Uhr Stiftskirche: Festgottesdienst zur Konfirmation

des II. + IV. Sprengels, Pfarrerin Auernhammer
19.00 Uhr Stiftskirche: Spruchauslegung, Pfarrerin Auern-

hammer
10.30 Uhr St. Johanniskirche: Gottesdienst, Dekan Hacker

+ Kindergottesdienst
11.30 Uhr St. Johanniskirche: Taufgottesdienst, Pfarrerin

Auernhammer
9.30–11.45 Haus am Kirchplatz: Gemeindeb�cherei geçffnet

Montag, 7. April
14.00 Uhr Gemeindehaus: „OASE“ mit Betreuungsangebot
17.30 Uhr Gemeindehaus Dentlein: Volkstanzkreis

Dienstag, 8. April
9.30 Uhr Gemeindehaus: „Caf� Lichtblick“

19.30 Uhr Haus am Kirchplatz: Frauenkreis

Mittwoch, 9. April
11.00 Uhr Michaeliskirche: Ostergottesdienst SVE Ringstr.,

Pfarrerin Auernhammer
9.30 Uhr Altenheim: Gottesdienst, Pfarrer Dçrrer

11.00 Uhr ASB-Heim: Gottesdienst, Pfarrer Dçrrer
18.30 Uhr Am Bleichwasen: MS-Treff
19.00 Uhr St. Johanniskirche: Passionsandacht, Pfarrerin

Kossatz
19.00 Uhr Haus am Kirchplatz: Autismusspezifische Eltern-

bildung – Angebote, die die Eltern st�rken; Refe-
rent: Herr Ursel

Donnerstag, 10. April
14.00 Uhr Gemeindehaus: „OASE“ mit Betreuungsangebot
19.00 Uhr Caf	 am Kreuzgang: EBW: Jahresmitgliederver-

sammlung; anschließend ab 19.30 Uhr: „Theater
im Kreuzgang“ – Vortrag von Frau Dr. Maria
W�stenhagen

Freitag, 11. April
19.30 Uhr Haus am Kirchplatz: Selbsthilfegruppe „krebs-

kranke Frauen“

Staatsreform T�rkei 1924: Trennung von Staat und
Kirche – Die Situation 90 Jahre danach
Prof. Dr. Dr. h. c. Sefik Alp Bahadir, Lehrstuhl f�r gegenwarts-
bezogene Orientforschung, Erlangen
Donnerstag, 3.4.2014, 19.30 Uhr, Caf� am Kreuzgang (Saal)

Noch vor einem Jahr war die T�rkei ein Muster-Reformland mit
einer gl�nzenden Zukunft. Heute befindet sich das Land in einer
der tiefsten Krisen ihrer Geschichte. Zu den althergebrachten
Konflikten um Kurden und den Laizismus ist jetzt ein erbitterter
Streit zwischen der islamisch orientierten Regierungspartei und
der grçßten islamischen Gemeinde des Landes hinzugekommen.
Wohin wird diese Krise die T�rkei treiben? Im Vortrag wird diese
Frage aus historischer Perspektive behandelt und zur Diskussion
gestellt.

Die Jahresmitgliederversammlung
des Evang. Bildungswerkes Feuchtwangen e.V. findet
am Donnerstag, den 10. April 2014 um 19.00 Uhr
im 1. Stock des Caf	 am Kreuzgang statt.
Tagesordnung:
1. Gesch�ftsbericht
2. Kassenbericht
3. Kassen-Pr�fbericht
4. Entlastung
5. Verschiedenes: Antr�ge, W�nsche, Termininformationen
Um zahlreiches Erscheinen wird gebeten.
gez. Ruth Reuter, 1. Vorsitzende

Theater im Kreuzgang 2014
Dr. Maria W�stenhagen, Leiterin des Feuchtwanger Kulturb�ros
Donnerstag, 10.04.2014, 19.30 Uhr, Caf� am Kreuzgang
(1. Stock)
Im Anschluss an die Mitgliederversammlung wird in diesem Jahr
– nicht wie im Programmheft angek�ndigt, die bisherige Leiterin
Frau Petra Br�ning – sondern die neue Leiterin des Feuchtwanger
Kulturb�ros, Frau Dr. Maria W�stenhagen, eine Einf�hrung in das
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diesj�hrige Programm der Kreuzgangspiele geben. Die kommen-
de Saison steht unter dem Thema „Freiheit“. Alle St�cke untersu-
chen auf unterschiedlichste Weise, was Freiheit bedeuten kann
und sollte. Aufgef�hrt wird das Musical „Cabaret“ und das Schil-
ler-Drama „Wilhelm-Tell“. F�r die Kinder wird das Musical „Hei-
di“ gezeigt, das auf dem ber�hmten Kinderroman von Johanna
Spyri beruht. F�r die kleinen Leute ab 3 wird im Nixel-Garten
„Oh, wie schçn ist Panama“ gespielt und f�r die Jugendlichen ab
13 Jahren „Werther“ nach dem Roman „Die Leiden des jungen
Werther“ von Johann Wolfgang von Goethe.
Zu dieser Einf�hrung sind auch Nichtmitglieder herzlich will-
kommen!

Volkstanzkreis f�r Erwachsene
immer montags von 17.30–19.00 Uhr (bis zu den Sommerferien)
im Ev. Gemeindehaus Dentlein, Kaierberger Weg 6
Kursleitung: Heinz-Werner Liebscher, 91599 Dentlein-Erlm�hle,
Hauptstr. 3, Tel.: 09855/975045
Unkostenbeitrag 3 E pro �bungsabend.
Interessierte sind jederzeit willkommen und herzlich eingeladen,
besondere Vorkenntnisse sind nicht erforderlich.

Krabbelgottesdienst
Der n�chste Krabbelgottesdienst findet am 30. M�rz 2014 im Ge-
meindehaus Feuchtwangen um 10.30 Uhr statt. Das Thema lau-
tet: „Hurra der Fr�hling ist da“.

Evangelische Jugendarbeit
Feuchtwangen

Regelm�ßige Termine
w�hrend der Schulzeit

Jungschar f�r Buben und M�dchen in Vorderbreitenthann
Du bist in der 1. bis 5. Klasse? Schau doch mal am Freitag,
15.30–17.00 Uhr im Gemeindehaus Vorderbreitenthann vorbei.
In der Jungschar erleben wir eine tolle Zeit miteinander: Spiele,
Basteln, Geschichten von Gott, Zeit mit Freunden verbringen.
Ansprechpartnerinnen: Lena Grçninger, Katharina Großm�ller
Tel.: 09852/28 12, Elisa Mathes

Jungschar „Die Spatzen“ Feuchtwangen
Wir sind jeden Freitag von 14.15–16.00 Uhr im Jugendhaus, Vor-
derer Spitzenberg. Wir basteln, spielen, singen, hçren und lesen
von Gott. Bei uns lernst Du neue Freunde kennen, erlebst Aben-
teuer, Spaß und vieles mehr.
Wir freuen uns auf jeden neuen Spatzen – die Jungschar ist f�r
Kinder von 6 bis 12 Jahre. Vielleicht hast Du ja Lust und schaust
einfach mal vorbei. Bitte ziehe Klamotten an, die auch schmutzig
werden kçnnen und zum Wetter passen.

Dein Spatzen-Team: Milena Hintermaier, Pia Kallina, Lisa-Marie
Ludwig, Tel.: 09852/61 50 24, Jacqueline Zieher

Jugendgruppe
Der Treff f�r Jugendliche ab 14 Jahren!
Komm’ doch einfach mal donnerstags von 19.00 bis 20.30 Uhr
vorbei! Wir treffen uns im Evang. Jugendhaus am Vorderen Spit-
zenberg und wollen gemeinsam etwas erleben.
Wir freuen uns auf Dich:
Saskia Franke, Franziska Fr�h, Anika Hirsch, Regina Zahner

Informationen von der Ev. Dekanatsjugend
Feuchtwangen
Ev. Jugendb�ro
Dekanatsjugendreferentin Angelina Illini
Vorderer Spitzenberg 6, 91555 Feuchtwangen
Tel. 09852/98 33
E-Mail: info@ej-feuchtwangen.de
Homepage: www.ej-feuchtwangen.de

B�rozeiten:
(i.d.R. in der Schulzeit)
Mittwoch 10.00–12.00 Uhr, Donnerstag 15.00–17.00 Uhr

Termine
30.3.2014 �kumenischer Kreuzweg, Jugendgottesdienst,

18.00 Uhr, Johanniskirche

Freizeiten
Die Ausschreibungen sind fertig – Ihr d�rft Euch endlich anmel-
den.
Ausschreibungen inkl. Anmeldungen gibt es ab sofort in den
Pfarr�mtern im Dekanat und im Evang. Jugendb�ro.

1.–10. August: Jugendfreizeit D�nemark, ab 14 Jahren,
330,– E

17.–23. August: Kinderzeltlager Leutershausen, 8–12 Jahre,
99,– E

5.–7. Dezember: Adventsfreizeit, 8–12 Jahre, 50,– E

Am Geld soll’s nicht scheitern: die Erfahrungen einer Freizeit soll
jedes Kind, jeder Jugendliche machen kçnnen. Bitte einfach an
Diakonin Illini wenden und nach einem Zuschuss fragen, wenn
es anders schwierig w�re.

Außerdem: Der Evangelische Gemeindeverein Feuchtwangen
bietet wieder eine „Familienfreizeit“ an:

2.–4. Mai: in Wiesenbronn/Steigerwald
Eingeladen sind M�tter, V�ter, Großeltern, Kinder – mit oder
ohne Anhang. Kreatives, Sportliches, Spielerisches und Nach-
denkliches lassen keine Langeweile aufkommen. Im altersgestaf-
felten Preis (11–122 E) sind Busfahrt, Vollverpflegung und Pro-
gramm inbegriffen.
Anmeldungen bei Pfarrerin Christa Auernhammer, Tel. 09852/9184.

�kumenischer Kreuzweg
Die Feier des �kumenischen Kreuzwegs am 30. M�rz startet um
18.00 Uhr in der Johanniskirche. Es wird Stationen in der Katholi-
schen Kirche und der Stiftskirche geben. Im Anschluss sind alle
herzlich eingeladen zum gemeinsamen Essen im Haus am Kirch-
platz.
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Evangelische Gottesdienste
in den Außenorten

Mosbach
Freitag, 28. M�rz
19.30 Uhr Passionsgottesdienst in Mosbach mit Pfr. Eyer-

mann

Sonntag, 30. M�rz
9.00 Uhr Gottesdienst mit Vikar Braun

Montag, 31. M�rz
17.00 Uhr Jungschar in Larrieden

Freitag, 4. April
19.30 Uhr Passionsgottesdienst in Larrieden mit Pfr. Conrad

Sonntag, 6. April
10.00 Uhr Baustellengottesdienst in der Kirche (!)

Montag, 7. April
17.00 Uhr Jungschar in Mosbach

Donnerstag, 10. April
14.00 Uhr Seniorennachmittag Mosbach

Freitag, 11. April
19.30 Uhr Passionsgottesdienst in Mosbach mit Abend-

mahl, Pfr. Wild

Larrieden
Freitag, 28. M�rz
19.30 Uhr Passionsgottesdienst in Mosbach mit Pfr. Eyer-

mann

Sonntag, 30. M�rz
10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl, Vikar Braun und

Kindergottesdienst

Montag, 31. M�rz
17.00 Uhr Jungschar in Larrieden

Donnerstag, 3. April
14.00 Uhr Seniorennachmittag Larrieden

Freitag, 4. April
19.30 Uhr Passionsgottesdienst in Larrieden mit Pfr. Conrad

Sonntag, 6. April
9.00 Uhr Gottesdienst, Vikar Braun

Montag, 7. April
17.00 Uhr Jungschar in Mosbach

Freitag, 11. April
19.30 Uhr Passionsgottesdienst in Mosbach mit Abend-

mahl, Pfr. Wild

Breitenau
Sonntag, 30. M�rz
9.00 Uhr Gottesdienst, Pfarrer Silkenat
9.00 Uhr Kindergottesdienst

Freitag, 4. April
17.30 Uhr Bubenjungschar im Gemeindehaus

Sonntag, 6. April
10.15 Uhr Gottesdienst, Lektor Diez
10.15 Uhr Kindergottesdienst

Freitag, 11. April
17.30 Uhr Bubenjungschar im Gemeindehaus

Dorfg�tingen
Sonntag, 30. M�rz
10.00 Uhr Gottesdienst, Pfarrer Silkenat
10.00 Uhr Kindergottesdienst

Mittwoch, 2. April
20.00 Uhr GIG – Glaube im Gespr�ch im Gemeindehaus

Freitag, 4. April
17.30 Uhr Bubenjungschar im Gemeindehaus

Sonntag, 6. April
9.00 Uhr Gottesdienst, Lektor Diez

10.00 Uhr Kindergottesdienst

Freitag, 11. April
17.00 Uhr Jungschar im Gemeindehaus

Veranstaltungen im Gemeinschaftshaus Feuchtwangen,
Kronenwirtsberg 18, 91555 Feuchtwangen

Samstag, 29. M�rz
18.00 Uhr Abend der Begegnung f�r Sp�taussiedler mit A.

Fitz

Sonntag, 30. M�rz
14.00 Uhr Gemeinschaftsgottesdienst mit A. Fitz „Gl�ck-

lich ist, wer zu Jesus kommt“ (Lukas 14, 14–24)
Die Kinder haben ihr eigenes Programm in der
Kinderstunde.

17.30 Uhr Gemeinschaftsgottesdienst am Abend mit J.
K�mmerle „Gl�cklich ist, wer zu Jesus kommt“
(Lukas 14, 14–24)
Die Kinder haben ihr eigenes Programm in der
Kinderstunde.

Dienstag, 1. April
20.00 Uhr Gebetsstunde mit F. Steinacker

Donnerstag, 3. April
9.00 Uhr Krabbelgruppe/Kinderhauskreis „Von Anfang

an“

Sonntag, 6. April
10.30 Uhr Gemeinschaftsgottesdienst mit M. Auch

Die Kinder haben ihr eigenes Programm in der
Kinderstunde
Mit anschließendem Mittagessen.

Dienstag, 8. April
16.00 Uhr Krabbelgruppe
20.00 Uhr Gebetsstunde mit T. D�ubler

Donnerstag, 10. April
9.00 Uhr Krabbelgruppe/Kinderhauskreis „Von Anfang

an“
9.00 Uhr Frauengespr�chskreis „Zwischen Erfolg und

�berforderung – die Balance finden“

Veranstaltungen in den Außenorten
Oberransbach
Dienstag, 1. April
20.00 Uhr Bibelstunde im Haus von E. Seng sen. mit J.

K�mmerle

Dorfg�tingen
Mittwoch, 2. April
20.00 Uhr GIG (Glaube im Gespr�ch) im ev. Gemeinde-

haus mit T. Thoma und K. Neuberger
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Breitenau
Dienstag, 8. April
20.00 Uhr Bibelstunde im Haus von F. Prçger mit J. K�mmerle

Mosbach
Mittwoch, 9. April
20.00 Uhr Bibelstunde im ev. Gemeindehaus mit T. Thoma

Kinder- und Jugendarbeit
der Liebenzeller Gemeinschaft Feuchtwangen
– in der Ferienwoche finden keine Kinderkreise statt –
Feuchtwangen im Gemeinschaftshaus:
Montag 19.30 Uhr Freundeskreis f�r Teens (ab 13 Jahren)
Dienstag 16.00 Uhr Kindertreff (3–7 Jahre) mit Eltern-Caf�

18.00 Uhr Treffpunkt (11–14 Jahre)
Donnerstag 17.00 Uhr Jungschar mit Biss f�r M�dels (6–11

Jahre)
17.00 Uhr Jungschar mit Biss f�r Jungs (6–11

Jahre)
Freitag 6.30 Uhr Gebetsfr�hst�ck

20.00 Uhr Jugendkreis (ab 16 Jahre)

Dorfg�tingen im ev. Gemeindehaus:
Montag 19.15 Uhr Freundeskreis f�r Teens (ab 13 Jahre)

Wir fahren gemeinsam zum Freun-
deskreis nach Feuchtwangen!

Freitag 17.00 Uhr Jungschar (f�r alle Kinder zwischen 6
und 14 Jahren)

Breitenau im ev. Gemeindehaus:
Freitag 17.30 Uhr Bubenjungschar (f�r Jungs zwischen

6 und 14 Jahren)
Kontakt & Info:
Liebenzeller Gemeinschaft & EC Jugendarbeit Feuchtwangen
Jochen K�mmerle (Prediger), Tel. 09852/44 50,
E-Mail: jochen.kuemmerle@lgv.org
Traugott Thoma (Prediger), Tel. 09826/20 13 049,
E-Mail: traugott.thoma@lgv.org
Kornelia M�ller , Tel. 09852/46 44,
E-Mail: kornelia.mueller@lgv.org
Internet: www.lgv-feuchtwangen.de, www.ec-feuchtwangen.de

Kath. Stadtpfarrei St. Ulrich und Afra
Sonntag, 30.3., 4. Fastensonntag – Beginn der Sommerzeit
9.00 Uhr Pfarrgottesdienst / f. Franz u. Maria Troßmann u.

Peter Richarz u. Geschw.
12.00 Uhr Taufe Moritz Sebastian Reitmaier

Dienstag, 1.4., Dienstag der 4. Fastenwoche
16.00 Uhr Wortgottesdienst im Seniorenzentrum „An der

Sulzach“
18.30 Uhr Hl. Messe f. Josef Barani

Mittwoch, 2.4., Mittwoch der 4. Fastenwoche
19.30 Uhr Vortrags- und Gespr�chsabend „Vom Umgang

mit dem Leid“ im Pfarrheim

Donnerstag, 3.4., Donnerstag der 4. Fastenwoche
18.00 Uhr Fastenandacht
18.30 Uhr Hl. Messe zu Ehren d. Hl. Erzengels Raphael / f.

verst. Eltern Walter und Blandina Stohl

Freitag, 4.4., Freitag der 4. Fastenwoche – Herz-Jesu-Freitag
9.30 Uhr Hl. Messe im Seniorenheim f. verst. Pfarrer

Heinz Rittner
15.00 Uhr Beichte der Erstkommunionkinder

Samstag, 5.4., Samstag der 4. Fastenwoche – Herz-Mari�-
Samstag
18.00 Uhr Rosenkranz mit Beichtgelegenheit
18.30 Uhr Vorabendmesse f. Katharina u. Ludwig Jechnerer

/ n. Meinung K.

Sonntag, 6.4., 5. Fastensonntag – Kollekte f�r MISEREOR
9.00 Uhr Pfarrgottesdienst

Dienstag, 8.4., Dienstag der 5. Fastenwoche
16.00 Uhr Wortgottesdienst im Seniorenzentrum „An der

Sulzach“
18.30 Uhr Hl. Messe f. verst. Schw. Juliane Obermair

Donnerstag, 10.4., Donnerstag der 5. Fastenwoche
18.00 Uhr Fastenandacht
18.30 Uhr Hl. Messe f. verst. Schw. Emella Forster

Freitag, 11.4., Freitag der 5. Fastenwoche
9.30 Uhr Hl. Messe im Seniorenheim f. verst. Pfarrer Wal-

ter Rau
19.00 Uhr Bußgottesdienst vor Ostern

Samstag, 12.4., Samstag der 5. Fastenwoche
15.–16.45 Uhr Beichtgelegenheit mit Pfarrer Sebastian Klaus
18.00 Uhr Rosenkranz mit Beichtgelegenheit
18.30 Uhr Vorabendmesse f. Oskar Hiemeyer / f. Rudolf

M�ller / n. Meinung K.
19.30 Uhr Gottesdienst im Krankenhaus mit Pfarrer Chris-

toph Matejczuk

Sonntag, 13.4., Palmsonntag – Kollekte f�r den Unterhalt
der Hl. St�tten im Hl. Land
9.00 Uhr Pfarrgottesdienst mit Palmweihe / f. Fam. Welter

u. Fam. Neugum / f�r Ehepaar Schçnen / f. Hil-
degard Heymann

11.45 Uhr Taufe Jayden Pimentel

Kath. Kirchengemeine St. Ulrich
und Afra Feuchtwangen –
Katholische Erwachsenenbildung

Einladung zur Bildungsveranstaltung „Vom Umgang
mit dem Leid“
am 2. April 2014 um 19.30 Uhr im Kath. Pfarrheim
Feuchtwangen, Untere Torstraße 39
Die katholische Kirchengemeinde bietet in Zusammenarbeit mit
der Katholischen Erwachsenenbildung einen Vortrags- und Ge-
spr�chsabend unter dem Thema „Vom Umgang mit dem Leid“
an.
Im Rahmen der Veranstaltung werden mehrere Menschen �ber
ihre Leiderfahrungen berichten.
Anschließend besteht die Mçglichkeit, Hilfsangebote f�r Leidtra-
gende anzusprechen bzw. zu diskutieren.
Zu dieser Veranstaltung laden wir alle Interessierten herzlich ein.

Baptistengemeinde Feuchtwangen
Vorderbreitenthann 15, 91555 Feuchtwangen

Sonntag, 30. M�rz
9.30 Uhr Gottesdienst und Kindergottesdienst

Mittwoch, 2. April
20.00 Uhr Gebetsstunde

Sonntag, 6. April
9.30 Uhr Gottesdienst und Kindergottesdienst

Mittwoch, 9. April
20.00 Uhr Bibelstunde

Weitere Veranstaltungen bitte erfragen bei Pastor Malessa,
Tel. 09852/61 67 17
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Vereine und Verb�nde

�ffnungszeiten
der TuS-Gesch�ftsstelle

Montag, Mittwoch, Donnerstag von 8.30–12.30 Uhr unter der
Tel. Nr. 09852/25 66

TuS Feuchtwangen
Abteilung Basketball
„Griffins“

Heimspiele:
U15w – So. 6.4.2014, 17.00 Uhr
TuS Feuchtwangen – TV Schwabach

U12 – So. 13.4.2014, 15.00 Uhr
TuS Feuchtwangen – TSV Weißenburg

U15w – So. 13.4.2014, 17.00 Uhr
TuS Feuchtwangen – TSV Weißenburg

Trainingszeiten:
Kinder bis 12 Jahre:
Dienstag 17.00–18.00 Uhr Realschulturnhalle*
Donnerstag 17.30–19.00 Uhr Realschulturnhalle*

M�dchen bis 15 Jahren:
Dienstag 18.00–20.00 Uhr Realschulturnhalle*
Donnerstag 18.30–20.00 Uhr Realschulturnhalle*

M�dchen ab 16 Jahren und Damen:
Dienstag 18.00–20.00 Uhr Realschulturnhalle*
Donnerstag 18.30–20.00 Uhr Realschulturnhalle*
Sonntag 18.00–19.30 Uhr Ballspielhalle

Jungen ab 16 Jahren und Herren:
Donnerstag 19.30–21.00 Uhr Realschulturnhalle*
Sonntag 19.00–20.30 Uhr Ballspielhalle

* In den Schulferien kann in der Realschule kein Training
abgehalten werden.

Homepage: http://www.griffins-mein-verein.de

Ansprechpartner:
U15 w, U17w und Damen
Bernd H�ßlein, Tel. 09852/82 23 18 oder 0171/353 10 47,
E-mail: Bernd-Haesslein@web.de

U12
Petra Fuchs, Tel. 09852/10 25 oder 0176/102 199 74,
E-mail: samfux@web.de

Herren und m�nnliche Jugend
Fabian Gauß, Tel. 0176/961 238 54, E-mail: fabiangauss@gmx.de

TuS Feuchtwangen –
Abteilung Fußball

Trainingszeiten der Junioren f�r die Saison 2013/14
im Heinz-Seidel-Stadion:
U19-Junioren (Jahrgang 1995/96)
Montag, 19.00–21.00 Uhr Mittwoch, 19.00–21.00 Uhr

U17-Junioren (Jahrgang 1997/98)
Dienstag, 18.30–20.00 Uhr Donnerstag, 18.30–20.00 Uhr

U15-Junioren (Jahrgang 1999/00)
Dienstag, 17.30–19.00 Uhr Donnerstag, 17.30–19.00 Uhr

U13-Junioren (Jahrgang 2001/02)
Dienstag, 17.30–19.00 Uhr
(D1, D2) Donnerstag, 17.30–19.00 Uhr

U11-Junioren (Jahrgang 2003/04)
Montag, 17.00–18.30 Uhr
(E1, E2, E3) Mittwoch, 17.00–18.30 Uhr

U9-Junioren (Jahrgang 2005/06)
Dienstag, 17.00–18.15 Uhr
(F1, F2, F3) Donnerstag, 17.00–18.15 Uhr

U7-Junioren (Jahrgang 2007 u. j�nger)
Freitag, 17.00–18.00 Uhr

Trainer im Juniorenbereich:
A-Junioren (Jahrgang 1995/96)
Steffen Markowitsch, Tel. 0151/11677006

B-Junioren (Jahrgang 1997/98)
Uwe Schnotz, Tel. 09868/1614

C-Junioren (Jahrgang 1999/2000)
Martin H�berlein, Tel. 0179/9707414

D9-Junioren I (Jahrgang 2001/02)
Henning Backhaus, Tel. 0175/1649207

D9-Junioren II (Jahrgang 2001/02)
Henning Backhaus, Tel. 0175/1649207

E1-Junioren (Jahrgang 2003/04)
Carsten Schmidkunz, Tel. 09852/908476

E2-Junioren (Jahrgang 2003/04)
R�diger Rçssle, Tel. 09852/615308

E3-Junioren (Jahrgang 2003/04)
Martin Herrmann, Tel. 0171/1236003

F1-Junioren (Jahrgang 2005/06)
Marco Heinz, Tel. 09852/615474

F2-Junioren (Jahrgang 2005/06)
Frieder Sommerer, Tel. 09852/615573

F3-Junioren (Jahrgang 2005/06)
Ufuk Deniz, Tel. 09852/776333

G-Junioren (Jahrgang 2007 und j�nger)
Florian R�hl, Tel. 0151/11672915
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Ausk�nfte und Informationen zu Spiel- und Trainingsbetrieb
erteilen auch:
Wolfgang Guttropf, Abteilungsleiter Tel. 09852/4258
Thomas Ackermann, Jugendleiter Tel. 0160/94754506
e-mail: jacky.feuchtwangen@t-online.de
Henning Backhaus,
Jugendkoordinator Großfeld Tel. 0175/1649207
Jçrg Vogl,
Jugendkoordinator Kleinfeld Tel. 09852/616781

TuS Feuchtwangen –
Abteilung Handball

Trainingszeiten:

Montag:
17.00–18.30 Uhr C/B-Jugend (m) (Jahrgang 1997 bis 2000)
Dienstag:
17.30–18.30 Uhr Mini/E-Jugend (m/w)
17.30–19.00 Uhr B-Jugend (w) (Jahrgang 1997–2000)
19.00–21.00 Uhr M�nner/A-Jugend (ab Jahrgang 1996)
Donnerstag:
19.00–21.00 Uhr M�nner/A-Jugend (ab Jahrgang 1996)
Freitag:
17.00–18.30 Uhr B-Jugend (w) (Jahrgang 1997–2000)

Ansprechpartner und weitere Informationsquellen:
Peter Schieder, Allgemein, Tel. 0151/15788097,
p.schieder@groninger.de
Jutta Fink, f�r Mini/E-Jugend, Tel. 09852/610847,
jutta-fink@web.de
Internet: http://www.tusfeuchtwangen-handball.de/

TuS Feuchtwangen – Abteilung Turnen
�bungs-/Trainingszeiten:

Montag:

15.45–17.00 Uhr, Jahnturnhalle:
Gruppe: Mutter-Kind-Turnen, �bungsleiter: Christine Schwarz

18.00–19.00 Uhr, Jahnturnhalle:
Gruppe: Senioren M�nner, �bungsleiter: Alfred Siegl

19.15–20.15 Uhr, Jahnturnhalle:
Gruppe: Senioren Frauen, �bungsleiter: Lore Pfaff

20.00–21.00 Uhr, Ballspielhalle:
Gruppe: Fitness – Aerobic, �bungsleiter: Katja Rçssle

20.30–22.00 Uhr, Ballspielhalle:
Gruppe: M�nnersport, �bungsleiter: G�nter Twardokus

Dienstag:
9.30–11.00 Uhr, Jahnturnhalle:
Gruppe: Mutter-Kind-Turnen, �bungsleiter: Katja Rçssle

15.15–16.30 Uhr, Ballspielhalle:
Gruppe: Mutter-Kind-Turnen 4–6 Jahre,
�bungsleiter: Marion Gçhring, Daniela M�ller

Mittwoch:
16.30–17.45 Uhr, Ballspielhalle:
Gruppe: Turnen M�dchen u. Buben 1. und 2. Klasse,
�bungsleiter: Anja Kirchberger, Andrea Abel

16.30–18.00 Uhr, Ballspielhalle:
Gruppe: M�dchenturnen, �bungsleiter: Gisela Grebenhof
19.00–20.00 Uhr, Jahnturnhalle:
Gruppe: Frauengymnastik, �bungsleiter: Doris Halfpaap

Freitag:
15.00–17.00 Uhr, Ballspielhalle:
Gruppe: Leistungsturnen M�dchen u. Jungen,
�bungsleiter: Christoph Wallewein, Martin Trumpp

TuS Feuchtwangen –
SK Danceworld Tanzen

Dienstag
15.45–16.45 Uhr von 6–9 Jahren Jahnturnhalle
17.00–18.00 Uhr von 9–12 Jahren Jahnturnhalle
18.15–19.15 Uhr von 12–15 Jahren Gymnastikraum

Jahnturnhalle
19.15–20.15 Uhr ab 15 Jahren Gymnastikraum

JahnturnhalleNeu im Programm:
Zumba, Bokwa und Tanzkurse
N�here Informationen in der Gesch�ftsstelle unter Tel.-Nr. 2566

TuS Feuchtwangen –
Abteilung Leichtathletik

Trainingszeiten
Montag (außer Schulferien)
19.15–20.00 Uhr R�ckengerechte Gymnastik f�r alle

Realschulturnhalle
�L: Dirk WeinsteinDienstag

18.30–19.30 Uhr Lauftreff f�r Eltern/Kind und alle Lauffreunde
Treffpunkt vor der Realschulturnhalle
Ansprechpartner: Martin Meyer, Iris Meyer

Mittwoch (außer Schulferien)
18.30–20.00 Uhr Allgemeines Training f�r alle ab 10 Jahre

Realschulturnhalle/Außensportanlage
�L: Christian H�bsch, Angelika H�bsch

18.30–20.00 Uhr Krafttraining im Kraftraum
Realschulturnhalle
�L: Rainer Weißmann

Freitag (außer Schulferien)
15.30–16.30 Uhr Kinder- und Sch�lertraining bis 10 Jahre

Turnhalle am Hallenbad
�L: Martin Meyer, Johanna Hader

16.30–18.00 Uhr Sch�ler- und Jugendtraining ab 10 Jahre
Turnhalle am Hallenbad
�L: Martin Meyer, Iris Meyer

18.00–19.00 Uhr Allgemeines Training f�r alle �ber 14 Jahre
Turnhalle am Hallenbad
�L: Rainer Weißmann

TuS Feuchtwangen –
Abteilung Volleyball

Montag
15.30–17.00 Uhr m�nnl. Jugend (13–16 Jahre) – Ballspielhalle

Ansprechpartner: Martin Fettinger,
Tel. 09855/1870Mittwoch

18.00–20.00 Uhr weibl. Jugend (ab 12 Jahre) – Ballspielhalle
Ansprechpartner: Ralf Vehlow,
Tel. 09852/ 4684

17.00–19.00 Uhr Damen I – Ballspielhalle
Ansprechpartner: Hanna Herrmann,
Tel. 0151/41810532Freitag

18.00–20.00 Uhr weibl. Jugend (Fortgeschrittene) –
Ballspielhalle, Ansprechpartner:
Ralf Vehlow, Tel. 09852/ 4684

18.00–20.00 Uhr m�nnl. Jugend – Ballspielhalle
Ansprechpartner: Martin Fettinger,
Tel. 09855/1870

18.30–20.30 Uhr Damen I + II – Ballspielhalle, Ansprechpartner:
Rafael Menke, Tel. 09852/70 34 21

20.00–22.00 Uhr Herren – Ballspielhalle, Ansprechpartner:
Florian Krommer, Tel. 0176/24254337

20.00–22.00 Uhr Freizeit Mixed Mannschaft f. jeden –
Ballspielhalle, Ansprechpartner:
Christoph Badewitz, Tel. 0175/2972507
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TuS Feuchtwangen –
Abteilung Tischtennis

Trainingszeiten:
Dienstag
18.00–20.00 Uhr Jugend (m/w), ab 6 Jahre TuS-Jahnhalle
20.00–22.00 Uhr Erwachsene TuS-Jahnhalle
Donnerstag
18.00–20.00 Uhr Jugend (m/w), ab 6 Jahre TuS-Jahnhalle
20.00–22.00 Uhr Erwachsene TuS-Jahnhalle
Weitere Infos: 1. Vorstand: Wolfgang Hauf, Tel. 09852/10 65
Jugendleiter: Andreas Kamleiter, Tel. 0981/35765816
www.tischtennis-feuchtwangen.de

TuS Feuchtwangen –
Abteilung Schwimmen

Trainingszeiten:
Montag
17.00–18.00 Uhr Leistungsgruppe/Fortgeschrittene
Dienstag
21.00–22.00 Uhr Leistungsgruppe/Masters
Mittwoch
15.30–16.30 Uhr Nachwuchsgruppe/J�ngere (Voraussetzungen:

– sicheres Schwimmen von 200 m
– Alter: ca. 8 Jahre)Donnerstag

21.00–22.00 Uhr Leistungsgruppe/Masters
Samstag
10.15–11.45 Uhr Leistungsgruppe/Nachwuchsgruppe
Weitere Infos: Walter Eisenmann, Tel. 09852/92 81

TuS Feuchtwangen –
Abteilung
Triathlon

Trainingszeiten:
Montag:
20.30–21.30 Uhr Schwimmtraining

Hallenbad Feuchtwangen
Dienstag:
ab 17.00 Uhr Athletik-/Krafttraining

A2 Fitness, Aichenzeller Str. 2
Donnerstag:
21.00–22.00 Uhr Schwimmtraining

Hallenbad Feuchtwangen
Freitag:
ab 17.00 Uhr Athletik-/Krafttraining

A2 Fitness, Aichenzeller Str. 2
Samstag:
9.30–10.30 Uhr Schwimmtraining

Hallenbad Feuchtwangen
Radausfahrten finden ganzj�hrig nach Absprache statt.
Weitere Infos: 1. Vorstand: Ralf Hader, Tel. 09852/908 999
oder ralf.hader@gmail.com

TuS Feuchtwangen –
Abteilung Tennis

Talent steckt in jedem Kind, denn es
mçchte sich bewegen, spielen und
etwas erleben.

Wir vermitteln Tennis mit viel Spaß
und tollen Ballwechseln von Anfang an!

Trainingszeiten der Jugend in der TuS-Tennishalle:
Montag, 14.00–17.00 Uhr und Training f�r 5- bis 14-j�hrige
Dienstag, 14.00– 15.00 Uhr nach dem „Talentino“–

Erfolgskonzept des BTV
Bei Interesse einfach in die
Tennishalle kommen!

Dienstag, 15.00–16.00 Uhr Training f�r fortgeschrittene
Jugendliche

Freitag, 14.00–17.00 Uhr und Training f�r fortgeschrittene
Samstag, 15.00–17.00 Uhr Jugendliche und

Mannschaftsspieler
N�here Infos zu den Mannschaften, sowie dem Spiel- und Trai-
ningsbetrieb erh�lt man unter www.tennis-feuchtwangen.de
Weitere Ausk�nfte erteilt auch der 1. Abteilungsleiter Helmut
Peschke (Tel. 09852/15 75).

TuS Feuchtwangen –
Abteilung Karate

Trainingszeiten:
Montag
17.00–18.00 Uhr Anf�ngertraining von 6–13 Jahren

Realschulturnhalle
18.00–19.00 Uhr Kindertraining von 6–8 Jahren

Realschulturnhalle
19.30–20.45 Uhr Erwachsenentraining

Stadtschulturnhalle
Mittwoch
17.30–19.00 Uhr Anf�ngertraining von 13–18 Jahren

Stadtschulturnhalle
19.00–20.30 Uhr Anf�nger- und Erwachsenentraining

Stadtschulturnhalle
Freitag
17.45–19.45 Uhr Jugendtraining von 13–18 Jahren

Jahnturnhalle
19.15–20.45 Uhr Training Erwachsene

Jahnturnhalle
Sonntag
10.30–12.00 Uhr Erwachsene und Jugend

Jahnturnhalle

TuS Feuchtwangen –
Abteilung Gesundheitssport
Herzsportgruppe DGPR

Patientenobmann: Leo Ziegler, Tel. 09853/389101
�bungsleitung: Andrea Gr�nbauer
�rztliche Leitung: Dr. Hans-Georg M�ller
�bungsstunden jeden Montag 19.30–21.30 Uhr
Turnhalle der Gesamtschule Feuchtwangen

TuS Feuchtwangen –
Gruppe Wirbels�ulengymnastik

Im Sportstudio Vitalis

Montag:

Gruppe 1, 16.30–17.30 Uhr

ASV Breitenau – Abteilung Fußball
Trainer/Betreuer im Juniorenbereich 2013/2014:
A-Jugend (Jahrgang 1995/96)
Ansprechpartner:
Klaus Weber, Tel.: 0170/4729245 oder 07950/925794
Training: Montag und Donnerstag, 18.30 bis 20.00 Uhr

B-Jugend (Jahrgang 1997/98)
Ansprechpartner:
Helmut Proff, Tel. 0163/3004678 oder 07950/2160
Training: Montag und Mittwoch, 18.30 bis 20.00 Uhr

C-Jugend (Jahrgang 1999/2000)
Ansprechpartner:
Wolfgang Hornberger, Tel. 07950/2816 oder 0163/2009377
Patrik Reißig, Tel. 0151/40463369
Training: Dienstag und Donnerstag, 18.00 bis 19.30 Uhr
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D-Jugend (Jahrgang 2001/02)
Ansprechpartner:
Bernd Lang, Tel. 0160/96237327
Maren Rçsel, Tel. 0170/9192201
Training: Dienstag 17.30–19.00 Uhr in Mosbach

Donnerstag, 17.30–19.00 Uhr in Breitenau

E-Jugend (Jahrgang 2003/04)
Ansprechpartner:
J�rgen Trump, Tel. 0151/ 12723444
Jçrg Wieland, Tel. 0172/6248544 oder 09852/616305
Training: Mittwoch, 17.30 bis 19.00 Uhr

F-Jugend (Jahrgang 2005/06)
Ansprechpartner:
Bernd Fragner, Tel. 0176/63300990 oder 07950/802636
Training: Mittwoch, 17.00 bis 18.30 Uhr

G-Jugend (Jahrgang 2007/08)
Ansprechpartner:
Friedrich Hechenleiter, Tel. 09852/2687 oder 0151/55142683
Hilmar Franz, Tel. 09857/975095 oder 0170/1844256
Training: Dienstag, 17.00 bis 18.00 Uhr

Ausk�nfte und Informationen zu Spiel und Trainingsbetrieb
erteilen:
Robert Neidenberger, 1. Vorstand, Tel. 0160/19 09 000
Bernd Fragner, Jugendleiter, Tel. 0176/633 009 90

ASV Breitenau – Abteilung Turnen
Kinderturnen (ca. 5–9 Jahre alt)
Donnerstag 17.00–18.00 Uhr

Kinder-Step-Aerobic (ab ca. 9 Jahre)
Donnerstag 18.00–18.45 Uhr

Ansprechpartner:
Karin Fragner, Tel. 0171/6066662
Nadine Schwarz, Tel. 0151/25333191
Tanja Ebert, Tel. 0170/7577542

Der ASV Breitenau e.V. sucht eine/n Trainer/in f�r seine
Step-Aerobic-Gruppe. Die Trainingszeit ist Donnerstag um
20.00 Uhr im Sportheim Breitenau.
Wir sind auch f�r weitere Gymnastikformen offen.
Interessenten/innen melden sich bitte bei Karin Fragner,
mobil: 0171/6066662.
ASV Breitenau – die Vorstandschaft

ASV Breitenau – Abteilung Tennis
Eulenhof Tennis
Ansprechpartner: Axel Euler, Tel. 09852/27 84

Wolfgang Schwarz, Tel. 09852/15 50
Jugendwart: Volker H�hnlein, Tel. 09852/704
Anmeldung: Kinder- und Jugendtraining ab M�rz
Spielbetrieb: 1. Mai – 3. Oktober 2014
Arbeitseinsatz: M�rz – Oktober

ASV Breitenau

Einladung zur Generalversammlung
Der ASV Breitenau e.V. l�dt alle Mitglieder herzlich ein zur
Generalversammlung.
Termin: Samstag, 29. M�rz 2014 um 20.00 Uhr
Ort: Sportheim Breitenau
Zeigen Sie Interesse an Ihrem Verein. Auf eine rege Teilnahme
freut sich die Vorstandschaft des ASV Breitenau e.V.

SV Mosbach
Trainer u. Trainingszeiten im Jugendbereich
Saison 2013/2014
Junioren
U–19 (A-Jugend)
Stefan Strauß, Tel. 07957/92 56 83
Matthias Ballbach, Tel. 07950/6 44
Training: Mo. 18.30–20.00 Uhr Breitenau

Do. 18.30–20.00 Uhr Mosbach
U–17 (B-Jugend)
Rainer Witzgall, Tel. 09852/93 04
Thorsten H�ttner, Tel. 09857/97 68 89
Training: Mo. 18.30–20.00 Uhr in Breitenau

Mi. 18.30–20.00 Uhr in Mosbach
U–15 (C-Jugend)
Michael Groß, Tel. 09852/47 85
Training: Di. 18.30–19.30 Uhr in Breitenau

Do. 18.30–19.30 Uhr in Mosbach
U–13 (D-Jugend)
Stefan Arold, Tel. 09852/10 27
Training: Di. 17.30–19.00 Uhr in Mosbach

Do. 17.30–19.00 Uhr in Breitenau
U–11 (E-Jugend)
Marcus Baumann, Tel. 09852/14 39
Raphael Soldner, Tel. 09852/13 18
Training: Mi. 17.30–19.00 Uhr August – Dezem-

ber in Mosbach
Januar – Juni in Breitenau

U–9 (F-Jugend)
Harald Weißbeck, Tel. 09852/28 22
Rainer Dollinger, Tel. 09852/90 84 75
Training: Mi. 17.00–18.30 Uhr

August – Dezember in Breitenau
Januar – Juni in Mosbach

Bambinis (G-Jugend)
Thomas Ballbach, Tel. 09852/49 91
Bernd Hçrner, Tel. 09852/95 54
Training: Di. 17.30–18.30 Uhr in Mosbach/Breitenau im Wechsel

Damenmannschaft
Anika Fenn, Tel. 09852/26 39
Training: Mo. + Mi. 19.00–20.30 Uhr in Mosbach

Herrenmannschaften
Mosbach I / Mosbach II / Mosbach III
Training: Di.+Fr. 19.00–21.00 Uhr in Mosbach

SV Mosbach AH
Training: Di. 20.00–21.30 Uhr in Mosbach

Weitere Infos:
Abteilungsleiter Fußball: Friedrich Hçrner, Tel. 09852/17 87
Jugendleiter: Rainer Witzgall, Tel. 09852/93 04
Homepage: www.sv-mosbach.de

SV Mosbach – Abteilung Turnen
Damengymnastik
Di. 19.00–20.00 Uhr Step-Aerobic im Sportheim
Di. 20.00–21.30 Uhr Gymnastik im Sportheim

Kinderturnen
Marina Waldmann, Tel. 09852/61 38 98
Tanja Braun, Tel. 09852/61 32 50
Montag 16.00–17.00 Uhr

SV Mosbach – Abteilung Tischtennis
Ansprechpartner: Peter H�ttner, Tel. 09857/6 86
Trainingszeiten: Donnerstag, 19.30–21.00 Uhr
Trainingsort: Sportheim Mosbach
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Gesang- und Musikverein 1827
Feuchtwangen e.V.

Termine
Jeden Mittwoch gemischter Chor, 20.00 Uhr im S�ngermuseum.
Neue S�nger und S�ngerinnen sind herzlich willkommen.

Lasst uns singen
Jeden Samstag probt der Kinder- und Jugendchor
die Gruppen Cantemus 2 und 3 von 10.00–11.00 Uhr und
die Gruppen Cantemus 1 und 4 von 11.00–11.45 Uhr
in den R�umen der st�dt. Musikschule.
Neue S�ngerinnen und S�nger zwischen 5 und 15 Jahren sind
herzlich willkommen.
Informationen: Birgit Mathes, Tel. 09852/616877

Carola Tank, Tel. 09852/8039695
www.cantemus-feuchtwangen.de

Frauenchor „Nova Luna“
Jeden Dienstag Chorprobe, 19.30 Uhr, S�ngermuseum. Neue S�n-
gerinnen, die Spaß am Singen haben, sind herzlich willkommen.

Sulzach Senioren (55 plus)
Die Sulzachsenioren treffen sich am Mittwoch, den 9.4.2014 um
19.00 Uhr im Gasthaus Schçllmann.
Vortrag von Herrn Dr. M�ller, �ber das Thema Schlafstçrungen.

VdK-Ortsverband Feuchtwangen
Sprechstunden Dienstags von 13.30–16.00 Uhr in den neuen
R�umen im ehem. Krankenhaus, Ringstr. 96, 4. Stock, Tel. 23 60
Barrierefrei, Parkpl�tze vorm Haus
Informationen und aktuelle Mitteilungen entnehmen Sie bitte un-
serem neuen Schaukasten am Kinogeb�ude in der Postgasse.

VdK – Jahreshauptversammlung 2014
Die Jahreshauptversammlung des VdK OV-Feuchtwangen findet
am Samstag, den 5.4.2014 um 14.30 Uhr in den R�umen des
Wohnheimes der Lebenshilfe, Ringstr. 27 am Kreisverkehr statt.
Wir hoffen auf rege Teilnahme und freuen uns auf Ihr Erscheinen.
Die Vorstandschaft

DAV – Sektion
Feuchtwangen

Monatliche Zusammenkunft:
Dienstag, 4.4.2014 – Gasthaus „Wilder Mann“
19.30 Uhr Bildvortrag „Tibet“ von Monika Wçrner

Film- und Fotoclub Feuchtwangen
Foto- und Videogruppe:
Montag, 31.3.2014, Oberes Tor – Vereinsheim
19.30 Uhr „Kontrastreiches Venezuela – vom Orinoco zu

den Tafelbergen“ – Referent: Vereinsfotograf
Josef Pfahler

Fotogruppe:
Dienstag, 8.4.2014, Oberes Tor – Vereinsheim
19.30 Uhr Fortbildungsabend „Tipps f�r die Naturfotogra-

fie“ (Ref. Volker Schmidt, Ernst Kroll, Norbert
Wilhelm)

Arbeitsgemeinschaft f�r
Heimatgeschichte

Die Arbeitsgemeinschaft f�r Heimatgeschichte im Verein f�r
Volkskunst und Volkskunde e.V. trifft sich zur n�chsten Ge-
spr�chsrunde am Montag, 7.4.2014 um 19.30 Uhr im Gasthaus
„Schçllmann“ in Feuchtwangen.

Anglerfreunde Breitenau 1978 e.V.
Montag, 7.4.2014
20.00 Uhr Monatsversammlung im Gasthaus Proff Ungets-

heim

Automobilclub Feuchtwangen 1928 e.V.
Freitag, 11.4.2014
20.00 Uhr Clubabend im Vereinslokal

Rot-Kreuz-Laden
Spitalstraße 8, 91555 Feuchtwangen, Tel. 09852/610968

Einkaufen f�r Jedermann
Bekleidung f�r jedes Alter, Schuhe, Haushaltswaren, Elektroarti-
kel, B�cher, Spielsachen und vieles mehr . . .
Bed�rftige erhalten mit Nachweis 50% Rabatt!
W�hrend den �ffnungszeiten nehmen wir gern gut erhaltene,
saubere Waren sowie Neuwaren an.

�ffnungszeiten:
Montag–Freitag 10.00–17.00 Uhr, Samstag 10.00–13.00 Uhr
Wir freuen uns auf Ihren Einkauf – Das Rot-Kreuz-Team

Reit- und Fahrverein
Feuchtwangen u.U.e.V.
Am Stadion 1, 91555 Feuchtwangen

Mittwoch von 16.30 –18.00 Uhr: Voltigieren f�r Kinder ab 5 Jahren

t�glich ab 17.00 Uhr, nach Absprache: Reitunterricht f�r Anf�n-
ger und Fortgeschrittene, f�r Kinder und Erwachsene

Sonntag um 16.00 Uhr: Springunterricht

Ponyreiten nach Absprache
– Feiern Sie den Geburtstag Ihres Kindes im Reitverein –

Mit dem Pony ins Gel�nde – von einer fachkundigen Begleitper-
son gef�hrt

N�here Informationen erhalten Sie bei:
Elke Prçger, Tel. 0160/7925850

Modelleisenbahn-Freunde
„Sulzach-Express e.V.“

Wçchentlicher Treff jeden Freitag, 19.00 Uhr im Vereinsheim im
Mosterei-Geb�ude (Hintereingang) in Aichenzell.
Interessenten sind jederzeit herzlich willkommen.

Sch�tzengesellschaft 1459
Feuchtwangen e.V.

Schlachtsch�sselessen
Samstag, 12. April 2014, Beginn: 18.00 Uhr
Bitte bis 30. M�rz 2014 anmelden!
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Sch�tzengesellschaft 1459
Feuchtwangen e.V.

Schießbetrieb:
Donnerstag 19.00–21.00 Uhr
Sonntag 10.00–12.00 Uhr

Weitere Informationen:
B�hring Bernd, Tel. 09852/29 06
Preiß Christian, Tel. 09852/61 32 48

Bogensch�tzen:
Samstag 15.00–18.00 Uhr

Weitere Informationen:
Smolka Robert, Tel. 07950/92 50 00

Sch�tzenverein
Vorderbreitenthann e.V.

Trainingszeiten:
Mittwoch
18.30–20.00 Uhr Schießbetrieb mit Jugendtraining

Freitag
18.30–20.00 Uhr Schießbetrieb

Weitere Infos:
Schießleiter: Diana Seibold, Tel. 09852/93 69

Katja Busch, Tel. 09852/61 54 79
Jugendleiter: Bernd Stark, Tel. 09852/49 18

Tamara H�ttner, Tel. 09852/38 77

Sch�tzengesellschaft 1970
Dorfg�tingen e.V.

Trainingszeiten:
Luftgewehr: Freitag 19.30–21.30 Uhr
Weitere Informationen:
Sportleiter: Rudolf Lechler, Tel. 0170/34 53 853
Jugendleiter: Nadine Rister, Tel. 09852/61 52 97

Bogen: Freitag 17.00–20.00 Uhr
Weitere Informationen:
Sportleiter Bogen: Berthold Rister, Tel. 09852/61 52 97

Tauschring
Feuchtwangen e. V.

Unser Verein mçchte Ihnen wie in einem
sozialen Netzwerk die Mçglichkeit geben, Ihre
F�higkeiten, das, was Sie gut kçnnen und gerne
machen, anderen Mitgliedern anzubieten und gegen etwas von
Ihnen Bençtigtes einzutauschen. Es werden Zeit und Dienstleis-
tungen getauscht. Verrechnet wird alles �ber ein fiktives „Konto“
mit der W�hrung Kreuzer.
Unser Tauschangebot ist schon sehr vielseitig geworden, hier ei-
nige Bespiele: Massagen, basteln, Kuchen backen, Fenster put-
zen, Auto und Anh�nger verleihen, Fahrdienste, vorlesen, Le-
bensberatung, Computerhilfe, handwerkliche Unterst�tzung,
Kinderbetreuung, Hilfe bei Festen und Feiern ........... Es lohnt
sich ein Blick auf unsere Homepage.
Auch wenn Sie keinen Computer haben, sind Sie uns herzlich
willkommen und kçnnen Ihre Tauschangebote schriftlich einrei-
chen und abrechnen.
Zum gegenseitigen Kennenlernen treffen wir uns an jedem 4.
Montag im Monat in der behindertengerechten Seniorenresidenz
an der Sulzach um 20.00 Uhr. Damit haben auch Interessen-
tenInnen die Mçglichkeit, die Treffen zu besuchen, denen es nicht
mçglich war, die vielen Treppen in FEU-Mitte zu erklimmen.
Unser n�chstes Treffen findet am 28.4.2014 statt. Wir freuen uns
auf Ihr Kommen.
Carsten Kçpke und Claudia Hinderer

Weitere Informationen erhalten Sie auch bei:
Susanne Friedrich Tel.: 09852/3524 f�r Feuchtwangen und Um-
gebung
Jutta Vogel Tel.: 09851/2537 f�r Dinkelsb�hl und Umgebung
Karl-Heinz Ruthenberg Tel.: 07951/5296 f�r Crailsheim und Um-
gebung

Freiwillige Feuerwehr
Feuchtwangen informiert

�bungen und Veranstaltungen
im April 2014
Donnerstag, 3. April 2014
18.30 Uhr Weiterbildung Maschinisten

Mittwoch, 9. April 2014
18.30 Uhr Weiterbildung Maschinisten

Freitag, 11. April 2014
19.00 Uhr �bung Lçschzug 2

Samstag, 12. April 2014
18.00 Uhr �bung Lçschzug 1

Obst- und Gartenbauverein Breitenau
u.U. – Mitgliederversammlung

Einladung zur ordentlichen Mitgliederversammlung am Montag,
31.3. 2014 um 20.00 Uhr im Gasthaus Proff in Ungetsheim.

Tagesordnung:
1. Begr�ßung
2. Gesch�ftsbericht des 1. Vorsitzenden
3. Kassenbericht
4. Bericht der Kassenpr�fer
5. Vorhaben 2014 – wichtige Termine
6. Eingereichte W�nsche und Antr�ge
7. DIA-Vortrag – „Beerenobst im Hausgarten“
Zum DIA-Vortrag sind auch interessierte Nichtmitglieder recht
herzlich eingeladen.
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Brauchtumsverein ehemalige
Gemeinde Breitenau e.V.

Einladung zur Generalversammlung
Freitag, 28. M�rz 2014 um 20.00 Uhr im Gasthaus Proff
in Ungetsheim

Tagesordnung:
1. Begr�ßung durch den 1. Vorstand
2. Bericht Kassier/Kassenpr�fung
3. Bericht 2. Vorstand
4. W�nsche und Antr�ge (m�ssen sp�testens 2 Tage vor der Ver-

sammlung bei der Vorstandschaft schriftlich eingereicht werden)

Anschließend gem�tliches Beisammensein – f�r das leibliche
Wohl ist wie immer gesorgt!

Die Vorstandschaft

Vergissmeinnicht e.V. –
Nachbarschaftshilfe-Verein

Jahreshauptversammlung
Am Donnerstag, 10. April 2014 findet um 17.00 Uhr im B�ro
Soziale Stadt, Spitalstraße 17 in Feuchtwangen, die Jahreshaupt-
versammlung des Nachbarschaftshilfe-Vereins „Vergissmeinnicht
e.V.“ statt.

Tagesordnung:
Q Begr�ßung der 1. Vorsitzenden
Q Protokollbericht
Q Kassenbericht
Q Bericht der Rechnungspr�fer
Q Entlastung
Q Sonstiges
gez. Elke Wieland
1. Vorsitzende

Briefmarkenfreunde
Dinkelsb�hl-Feuchtwangen

Vereinsabende: Jeder zweite Mittwoch des Monats
Wo? Gasthaus „Weißes Roß“, Schopfloch
N�chstes Treffen: 9. April 2014

Beginn: 20.00 Uhr
Alle Interessenten und Briefmarkenfreunde sind stets herzlich
willkommen.

Kontaktadresse:
G�nther Bullin, Feuchtwangen, Tel. 09852/10 69

SPD-Ortsverein
Feuchtwangen

Einladung
Am Samstag, den 29. M�rz 2014,
treffen sich die Mitglieder des Ortsvereins und die Kandidatinnen
und Kandidaten der Liste SPD und Fortschrittliche B�rger um
19.00 Uhr im Gasthaus Schçllmann zu einem gemeinsamen
Schaschlik-Essen.
Erich Kretzer (1. Vorsitzender)

Jagdgenossenschaft
Vorderbreitenthann

Bekanntmachung
Die Jagdgenossen der Jagdgenossenschaft Vorderbreitenthann ha-
ben anl�sslich der Jahreshauptversammlung am 15.3.2014 fol-
gendes beschlossen: Der Reinertrag der Jagdpacht wird f�r den
Feldwegebau verwendet. Haushaltsreste werden auf neue Rech-
nung vorgetragen. Die Abstimmung war einstimmig.
Die Vorstandschaft

Deutsche Verkehrswacht – Gebiets-
verkehrswacht Feuchtwangen e.V.

Ehrung f�r unfallfreies Fahren
Die Deutsche Verkehrswacht zeichnet Kraftfahrer f�r 10, 20, 25,
30, 40 und 50 Jahre unfallfreies Fahren aus. Die Gebietsverkehrs-
wacht Feuchtwangen ehrt die unfallfreien Kraftfahrer traditionell
an ihrer Jahreshauptversammlung, die heuer am Donnerstag,
den 3. April um 20.00 Uhr im Gasthaus Sindel/Buckel stattfin-
den wird.
Aus Datenschutzgr�nden m�ssen sich Personen, die an einer
Ehrung interessiert sind, selbst anmelden.

Anmelden bis 1. April

Lassen Sie sich auszeichnen!
Sie sind ein erfahrener Fahrer und fahren seit vielen Jahren unfall-
frei? Sie haben keine Eintragung im Verkehrszentralregister?
Dann lassen Sie sich daf�r auszeichnen und seien Sie ein Vorbild
f�r andere Verkehrsteilnehmer!
Die Auszeichnung „Bew�hrter Kraftfahrer“ gibt es in den folgen-
den Stufen:
Q Bronze f�r 10 Jahre Fahrzeit
Q Silber f�r 20 Jahre Fahrzeit
Q Silber mit Eichenkranz f�r 25 Jahre Fahrzeit
Q Gold f�r 30 Jahre Fahrzeit
Q Gold mit Eichenkranz f�r 40 Jahre Fahrzeit und
Q Goldenes Lorbeerblatt f�r 50 Jahre Fahrzeit

Voraussetzungen
Zum Zeitpunkt der Antragstellung darf der Antragsteller
Q weder wegen einer Verletzung von Straßenverkehrsvorschrif-

ten gerichtlich verurteilt worden sein,
Q noch wegen einer Verletzung von Straßenverkehrsvorschriften

mit einem Bußgeld belegt worden sein, das zu einer Ein-
tragung in das Verkehrszentralregister gef�hrt hat (ab 40 Euro),

Q noch wegen eines Vergehens aufgrund anderer Vorschriften
gerichtlich verurteilt worden sein.
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Innerhalb des f�r die Auszeichnung in Frage kommenden Zeit-
raums darf dem Antragsteller weder die Fahrerlaubnis entzogen
noch gegen ihn ein Fahrverbot ausgesprochen worden sein.
Entsprechende Anmeldungen werden vom Gebietsverkehrswacht
Vorsitzenden Michael Schmidt, Hindenburgstraße 9, 91555
Feuchtwangen (09852/3939) oder bei der Volksbank Feuchtwan-
gen, Museumstraße 5, entgegengenommen.
Dort werden auch die Antragsformulare gegen Geb�hr ausgege-
ben, die sp�testens bis Dienstag, 1. April ausgef�llt abgegeben
werden sollen.

BFV-Ferien-Fußballschule 2014
Fußballspaß pur in den Ferien beim TuS Feuchtwangen!
Auch in diesem Jahr bietet der Bayerische Fußball-Verband (BFV)
dezentral wieder seine in den letzten Jahren erfolgreich durchge-
f�hrten BFV-Ferien-Fußballschulen in ganz Bayern an. In den
Sommerferien kçnnen fußballbegeisterte Kinder und Jugendliche,
M�dchen und Jungen zwischen 8 und 14 Jahren vom 18.–
22.08.2014 am Sportgel�nde des TuS Feuchtwangen, Mosbacher
Weg, 91555 Feuchtwangen gezielt ihrem Hobby nachgehen.

Das Angebot richtet sich an alle Nachwuchskicker, die Lust auf
Fußballspaß pur haben, coole Tricks lernen und neue Freunde
treffen wollen. Vor Ort werden die Teilnehmer t�glich von 9 bis
17 Uhr durch qualifizierte und erfahrene Trainer betreut. F�r Mit-
tagessen, Obst und ausreichend Getr�nke ist gesorgt. Zus�tzlich
erhalten die Teilnehmer eine hochwertige adidas-Ausr�stung
(Trainings-Shirt, Trainings-Short, Stutzen und Ball in neuem De-
sign!) sowie eine Trinkflasche. Dies alles bietet der BFV zum Preis
von 189 Euro f�r 5 Tage (Geschwisterkinder zahlen 169 Euro).
Weitere Infos und die Anmeldung im Internet unter
www.bfv.de/ferien

Schulnachrichten

Grundschule Feuchtwangen-Land
Schulanmeldung 2014 in Feuchtwangen-Land
Die Schulanmeldung an der Grundschule Feuchtwangen-Land
erfolgt am Montag, den 7. April 2014, in der Zeit von 14.00–
17.00 Uhr in den Klassenzimmern im Erdgeschoss des Schulge-
b�udes. Die Lehrerinnen und Lehrer haben f�r diesen besonde-
ren Tag im Leben ein kleines Programm f�r unsere zuk�nftigen
Erstkl�ssler vorbereitet.
Um einen z�gigen Ablauf der Schulanmeldung zu gew�hrleisten,
bitten wir die Kinder mit Nachnamen von A bis K um 14.00 Uhr,

die Kinder mit Nachnamen von L bis Z um 15.30 Uhr in die
Schule – Treffpunkt ist der Hauseingang – zu kommen. Ein p�nkt-
liches Erscheinen ist wichtig, da die Lehrkr�fte mit den Kindern
ein kurzes Screening durchf�hren werden. F�r den Fall der zwin-
genden Verhinderung kann nach R�cksprache mit der Schule der
andere Zeitblock gew�hlt werden. In diesem Fall ist eine vorheri-
ge Information der Schule erforderlich.

Kinder, deren Schulbesuch im Vorjahr zur�ckgestellt wurde,
m�ssen erneut angemeldet werden. Der letztj�hrige Zur�ckstel-
lungsbescheid ist dazu mitzubringen.

Mit Beginn des Schuljahres 2014/15 werden alle Kinder schul-
pflichtig, die bis zum 30. September sechs Jahre alt werden. Auf
Antrag der Erziehungsberechtigten wird ein Kind, das in den Mo-
naten Oktober bis Dezember 2008 geboren wurde, schulpflich-
tig, wenn zu erwarten ist, dass das Kind voraussichtlich mit Erfolg
am Unterricht teilnehmen kann. Eine �berpr�fung der Schulf�-
higkeit („Test“) wird, wie auch bei den regul�r schulpflichtigen
Kindern, nur im Zweifelsfall vorgenommen. Bei Kindern, die
nach dem 31. Dezember sechs Jahre alt werden, ist zus�tzlich
Voraussetzung f�r die Aufnahme in die Grundschule, dass in ei-
nem schulpsychologischen Gutachten die Schulf�higkeit best�-
tigt wird. In Zweifelsf�llen kann jederzeit mit der Schulleitung
Kontakt aufgenommen werden (Tel. Nr. 09852/7 01).

Bei der Anmeldung werden die Kinder von einem Erziehungsbe-
rechtigten begleitet. Mitzubringen sind die Geburtsurkunde und
der Nachweis �ber die erfolgte Einschulungsuntersuchung.
Letzterer erfolgt durch
Q eine Best�tigung des Gesundheitsamtes �ber die Teilnahme

am Seh- und Hçrtest und �ber die Fr�herkennungsunter-
suchung „U9“ (erfolgt im Kindergarten); kann ggf. nachge-
reicht werden, falls noch nicht erfolgt;

Q oder durch die Teilnahme an der Schuleingangsuntersuchung
durch das Gesundheitsamt (kann unter 0981/468 7303 verein-
bart werden);

Q oder durch eine privat�rztliche Untersuchung zum selben
Zweck.

Bei Verhinderung wird gebeten, vor dem Anmeldetermin mit der
Schulleitung (09852/7 01) einen anderen Termin zu vereinbaren.

Klaus Markert Beate Franz
Rektor Konrektorin

Grund- u. Mittelschule
Feuchtwangen-Stadt

Schulanmeldung 2014
in Feuchtwangen-Stadt
Die Schulanmeldung an der Volksschule
Feuchtwangen-Stadt erfolgt am
Montag, 7. April 2014 von 14.00–17.00 Uhr.

Unser Grundschul-Team hat sich f�r diesen Nachmittag einiges
einfallen lassen und der Elternbeirat bietet Kaffee und Kuchen an.
Genauere Informationen erhalten Sie durch die Kinderg�rten
oder die Verwaltung unserer Schule (Frau Hausmann, Tel. 09852/
61 63 48).

Daneben findet der Vorgang der Anmeldung statt, zu dem folgen-
de Hinweise nçtig sind:
1. Kinder, die im Vorjahr zur�ckgestellt wurden, m�ssen erneut

angemeldet werden. Der Zur�ckstellungsbescheid vom letzten
Jahr ist dazu mitzubringen.

2. „Regul�r schulpflichtig“ sind alle jene Kinder, die bis ein-
schließlich 30. September des Jahres sechs Jahre alt werden.

3. Kinder, die bis zum Ende des Jahres 2014, also vom 1.10.–
31.12.2014 sechs Jahre alt werden, kçnnen ebenfalls angemel-
det werden. Sie gelten nicht mehr als „vorzeitig“, sondern als
„auf Antrag schulpflichtig“. Eine �berpr�fung der Schulf�hig-
keit („Test“) wird nur im Zweifelsfall vorgenommen.

4. Dar�ber hinaus kçnnen auch Kinder, die erst nach dem 1.
Januar 2015 sechs Jahre alt werden, angemeldet werden. Hier
ist dann ein schulpsychologisches Gutachten erforderlich, das
die Schule anfordern wird.
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In Zweifelsf�llen kann jederzeit mit dem Schulleiter Herrn Win-
ter oder der Beratungslehrerin Frau Rohmer Kontakt aufgenom-
men werden (Tel. 09852/61 63 48).
Die Erziehungsberechtigten sollen persçnlich mit dem Kind zur
Schulanmeldung kommen. Wenn Sie verhindert sind, sollen sie
einen Vertreter beauftragen, das Kind zur Schulanmeldung zu
f�hren. Bedenken Sie bitte: Schulanmeldung ist Pflicht!
Mitzubringen ist eine Geburtsurkunde und ein Nachweis �ber
die erfolgte Einschulungsuntersuchung, n�mlich
Q eine Best�tigung des Gesundheitsamtes �ber die Teilnahme

am Seh- und Hçrtest (erfolgt im Kindergarten)
Q oder �ber die Teilnahme an der schul�rztlichen Untersuchung

durch das Gesundheitsamt (kann unter 0981/468 738 oder
0981/468 737 vereinbart werden).

Bitte informieren Sie sich in Ihrem Kindergarten �ber den ge-
nauen Zeitplan.
Eltern, die ein Kind anmelden mçchten, das derzeit keinen Kin-
dergarten besucht, bitten wir, sich umgehend mit der Schule in
Verbindung zu setzen.

gez. W. Winter (Rektor)

Zahlen kçnnen Freunde werden
Rechenschwierigkeiten positiv entgegen wirken
Ein umfassender Vortragsabend zum Thema Rechenstçrungen-
Dyskalkulie: Ursachen, Diagnostik und Fçrdermçglichkeiten.

Insgesamt sind ca. 4 % der Schulkinder von einer Rechenstçrung
(Dyskalkulie) betroffen. Diese Stçrung �ußert sich in einer Beein-
tr�chtigung von Rechenfertigkeiten trotz bestehender durch-
schnittlicher Intelligenz. Das Defizit betrifft vor allem die Beherr-
schung grundlegender Rechenfertigkeiten wie Addition, Subtrak-
tion, Multiplikation und Division, weniger die hçheren mathe-
matischen F�higkeiten.
Rechenschwierigkeiten �ußern sich durch:
Q Zahlendreher, Fingerrechnen, Mathe-Hausaufgaben dauern

außergewçhnlich lange.

H�ufig treten bei Kindern mit einer Dyskalkulie psychische
Symptome auf, wie:
Q Versagens�ngste
Q Sozialer R�ckzug
Q Aggressivit�t oder
Q somatische Beschwerden: Bauchschmerzen, Schlafstçrungen...
Die Elterngruppe Legasthenie Feuchtwangen veranstaltet zusam-
men mit der Grund- und Mittelschule Feuchtwangen Stadt am 2.
April 2014 einen Vortragsabend zum Thema Dyskalkulie. Die
Referentin Frau Pyczak aus Leutershausen, ist Grundschullehre-
rin und Dyskalkulie- und Legasthenie-Therapeutin nach BVL. Sie
wird f�r Lehrer, Eltern, Therapeuten sowie Interessierte neben
den Ursachen der Dyskalkulie, die Diagnostik erl�utern und vor
allem �ber Fçrdermçglichkeiten, sowohl von Eltern als auch von
Lehrerseite aus, informieren.
Die Veranstaltung beginnt um 19.30 Uhr in der Aula der Grund-
und Mittelschule Feuchtwangen Stadt, Schulstr. 8 in 91555
Feuchtwangen (Bitte auf çffentliche Parkpl�tze ausweichen; die
Schulparkpl�tze sind wegen Bauarbeiten nur eingeschr�nkt nutz-
bar). Der Eintritt kostet 3,– E, eine Anmeldung ist nicht erforder-
lich. F�r Lehrkr�fte gilt die Veranstaltung als Fortbildung, zu fin-
den unter FIBS-Lehrgang: S561-0/14/135. Die Veranstaltung
wird unterst�tzt vom Landesverband Legasthenie und Dyskalku-
lie Bayern e.V.

Gymnasium Feuchtwangen –
Tag der offenen T�r

Das Gymnasium Feuchtwangen veranstaltet am Freitag, den
4.4.2014, einen Tag der offenen T�r. Beginn ist um 14.00 Uhr,
Ende gegen 17.00 Uhr.

Die Schule steht an diesem Nachmittag f�r einen Rundgang of-
fen. F�hrungen bringen Ihnen unser Haus n�her und einzelne
Fachbereiche stellen sich vor. Ferner besteht die Mçglichkeit, sich
�ber einzelne F�cher, Unterrichtsmethoden sowie verwendete

Lehr- und Lernmittel n�her zu informieren. Kaffee und Kuchen
laden um Verweilen ein.
Alle Interessierten sind hierzu herzlich eingeladen.
gez. Sauerhammer (Oberstudiendirektor)

Gymnasium Feuchtwangen –
Schultheater „Theatro Infernale“

Das Schultheater des Gymnasiums Feuchtwangen „Theatro In-
fernale“ zeigt

Biedermann und die Brandstifter von Max Frisch
Premiere ist am Freitag, den 4.4.2014, um 20.00 Uhr, im Kasten
Feuchtwangen
Weitere Termine sind:
Samstag, den 5.4.2014 und Sonntag, den 6.4.2014
Einlass ist jeweils ab 19.30 Uhr
Dazu mçchten wir Sie herzlichst einladen.
Eintritt frei! F�r Spenden w�ren wir jedoch sehr dankbar!
Auf Ihr Kommen freut sich das „Theatro Infernale“ mit Unterst�t-
zung des P-Seminars Kunst.
Reservierungen sind unter der Tel.-Nr. 0172 7375188 ab 17.3.
2014 von Montag bis Donnerstag jeweils von 17.00 bis 20.00
Uhr oder per Fax-Nr. 09852/97 03 mçglich.
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Sonstiges

BIZ – Berufsinformationszentrum
der Agentur f�r Arbeit Ansbach

BERUF TRIFFT BERUFUNG –
Bundeswehr als Arbeitgeber
Sie mçchten einen „sicheren“ Ausbildungsplatz, einen Beruf mit
Zukunft? Sie sind interessiert am Dienst in der Bundeswehr?

Dann kommen Sie vorbei und lassen sich vom Karriereberater
der Bundeswehr �ber die zivilen und milit�rischen Berufsbilder
und T�tigkeitsbereiche informieren. Lassen Sie sich die Aufgaben
und Herausforderungen aufzeigen, alle Details zu Formalit�ten
und Fristen erz�hlen, den Ablauf des Bewerbungsverfahrens und
des Eignungstests erkl�ren und nat�rlich auch die wichtigsten
Fakten zu den Ausbildungsg�ngen bei der Bundeswehr aufzei-
gen.

Ihr Profil:
Q Hohes Verantwortungsbewusstsein
Q Leistungs- und Einsatzbereitschaft
Q Außergewçhnliche Teamf�higkeit und Flexibilit�t
Q Die Bereitschaft, sich st�ndig weiterbilden zu wollen
Q Einen qualifizierten Schulabschluss
Q Grundkenntnisse in einer Fremdsprache
Q Uneingeschr�nkte Mobilit�t
Q Bereitschaft zur Teilnahme an Auslandseins�tzen
Q Kçrperliche Fitness

Einstellungsvoraussetzungen:
Q Deutsche Staatsb�rgerschaft
Q Mindestalter 17 Jahre
Q Vollzeitschulpflicht erf�llt
Q Bestehen des Einstellungstests

Termin: 17.4.2014 von 14.30 bis ca. 16.00 Uhr im BiZ
Zielgruppe: Hauptsch�ler/-innen, Sch�ler/-innen mit mittlerem
Schulabschluss, Fachobersch�ler/-innen und Abiturienten/-innen
Referent: Karriereberatungsoffizier aus Ansbach
E-Mail: uwe6meyer@bundeswehr.org
Mobil: 0151/14855543
Internet: www.bundeswehr-karriere.de

Hightech auf R�dern
Du kannst dir vorstellen, einen Beruf rund um Pkw, Lkw/Crafter
oder Motorr�der zu erlernen? Damit triffst du eine sehr gute Wahl
f�r den Start in dein Berufsleben – mit ausgezeichneten Zukunfts-
aussichten!

Neben dem Schraubenschl�ssel sind Computer und elektrische
Pr�fsysteme wichtige Arbeitsger�te in den Kfz-Werkst�tten. Bera-
tung, Wartung, Service – und das Gespr�ch mit dem Kunden ge-
hçrt in den meisten Autoberufen zum Arbeitsalltag.

Alles �ber die Schwerpunkte bei der Ausbildung zum Kfz-Me-
chatroniker (m/w) und �ber den Alltag der Automobilkaufleute
erf�hrst du bei einer Betriebsf�hrung im Autohaus Breitschwert,
Bandelstr. 21 in Ansbach.

Die Teilnehmerzahl ist auf 15 begrenzt.
Bitte melde dich bis sp�testens 21.4.2014 im BiZ telefonisch un-
ter der 0981/182-333 an.

Die Anfahrt muss in Eigenregie erfolgen!

Termin: 24.4.2014 um 14.30 bis ca. 16.30 Uhr im Betrieb vor Ort
Um p�nktliches Erscheinen wird gebeten!
Zielgruppe: Hauptsch�ler/-innen, Sch�ler/-innen mit mittlerem
Schulabschluss
Referent/-in: Marion Bauer, Kfz-Innung Mittelfranken

Kommunale Unfallversicherung Bayern
– Bayerische Landesunfallkasse

Fr�hjahrsputz f�rs Kinderfahrrad
Jetzt ist die richtige Zeit f�r einen Check-up
Fr�hlingsanfang, die Wintermonate sind vorbei und die Sonne
lockt zu ersten Radtouren. Man kann wieder mit dem Fahrrad zur
Arbeit und zur Schule oder zum Einkaufen fahren.
Damit wird es Zeit, die Fahrr�der auf Vordermann zu bringen,
die Ketten zu schmieren, Licht und Bremsen zu pr�fen. Das gilt
besonders f�r Kinderr�der, denn die Kinder sitzen im Fr�hjahr
meistens als erste wieder auf dem Sattel.
Die Kommunale Unfallversicherung Bayern und die Landesun-
fallkasse Bayern empfehlen, beim Check-up auf diese Punkte zu
achten:
Q Licht: funktionierende Beleuchtung vorne und hinten – sei es

mit Dynamo, Nabendynamo, Halogen- oder Leuchtdioden
(LEDs). Alle Kabel sind intakt und fest mit Dynamo und
Leuchten verbunden. Das R�cklicht hat idealerweise eine
Standfunktion.

Q Reflektoren: je zwei gelbe an den Pedalen, zwei gelbe R�ck-
strahler pro Laufrad, ein weißer Großr�ckstrahler vorne, ein
roter hinten. In das R�cklicht ist ein roter großfl�chiger
Reflektor integriert. Eine d�nne Seifenlauge macht Leuchten
und Reflektoren schnell sauber.

Q Bremsen: Die Felgenbremsen liegen optimal am Rad an. Sie
haben ein tiefes Profil und packen bei Bedarf kr�ftig zu. Die
Vorderbremse sollte jedoch nicht so stark greifen, dass das
Kind bei einem plçtzlichen Stopp �ber den Lenker fliegt und
sich verletzt. Bremsz�ge sind ohne M�ngel; der Bremszug
erfordert keinen großen Kraftaufwand. Ein Bremszug mit
geknickten oder nicht miteinander verdrillten Dr�htchen ge-
hçrt ausgewechselt.

Q Sattelhçhe: Optimal ist es, wenn das Kind im Sitzen mit den
F�ßen den Boden erreicht und sich sicher abst�tzen kann.

Q Klingel: f�r die Kinderhand gut zu erreichen, hell klingelnd,
leichtg�ngig.

Q Helm: Stirn und Hinterkopf sind bedeckt. Der Helm sitzt
weder zu tief im Nacken noch in der Stirn, sondern ein bis
zwei Finger breit �ber den Augenbrauen. Der Kinnriemen ist
m�ßig, der senkrechte Riemen straff gespannt, damit der Helm
nicht auf den Hinterkopf rutscht. Eltern sind Vorbilder. Auch
sie sollten deshalb einen Fahrradhelm tragen.

Viele kleine Reparaturen kçnnen Fahrradbesitzer selbst ausf�h-
ren. Grçßere M�ngel, vor allem an den Bremsen und an der Ket-
te, sind ein Fall f�r die Fachwerkstatt.
Die KUVB und die Bayerische Landesunfallkasse sind die Tr�ger
der gesetzlichen Unfallversicherung der çffentlichen Hand in
Bayern. Sie sind zust�ndig f�r �ber f�nf Millionen Versicherte des
çffentlichen Dienstes sowie f�r Sch�ler, Kinder in Tageseinrich-
tungen, Studierende u.a. Personengruppen. Der Versicherungs-
schutz ist f�r die Versicherten kostenfrei.
Weitere Informationen rund um die gesetzliche Unfallversiche-
rung gibt es unter www.kuvb.de

Sozialversicherung f�r Landwirtschaft,
Forsten und Gartenbau

Landwirtschaftliche Krankenversicherung:
Ein Beitrag f�r die ganze Familie
Die beitragsfreie Mitversicherung von Ehegatten und Kindern –
die so genannte Familienversicherung – gibt es nur in der gesetz-
lichen Krankenversicherung. Sie ist das beste Beispiel f�r die ge-
lebte Solidarit�t im deutschen Sozialversicherungssystem.
Allein die Sozialversicherung f�r Landwirtschaft, Forsten und
Gartenbau (SVLFG) sorgt f�r die Krankenversicherung von knapp
200.000 Familienversicherten.
„Besonders im Jahr der familienbetriebenen Landwirtschaft, das
von den Vereinten Nationen ausgerufen wurde, r�cken die Vor-
teile der beitragsfreien Familienversicherung in den Fokus“, so
Arnd Spahn, Vorstandsvorsitzender der SVLFG. „Im Gegensatz
zu den Privatversicherungen entstehen unseren Mitgliedern keine
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zus�tzlichen Beitragsbelastungen“, so Spahn weiter. Denn unab-
h�ngig davon, wie viele Angehçrige familienversichert sind, wer-
den alle Leistungen durch die Beitr�ge der Stammversicherten
abgedeckt.
Den Anspruch, bei seiner Krankenkasse in die Familienversiche-
rung aufgenommen zu werden, haben grunds�tzlich die Ehegat-
ten, eingetragenen Lebenspartner und Kinder von Mitgliedern so-
wie die Kinder von familienversicherten Kindern.
Voraussetzung ist, dass sie
Q ihren Wohnsitz oder gewçhnlichen Aufenthalt im Inland

haben,
Q nicht bereits pflichtversichert oder freiwillig versichert sind,
Q nicht versicherungsfrei oder von der Versicherungspflicht be-

freit sind,
Q nicht hauptberuflich selbst�ndig erwerbst�tig sind und
Q kein monatliches Gesamteinkommen �ber 395 E (West) bzw.

335 E (Ost) haben; bei Minijobs betr�gt der Grenzwert 450 E.
Kinder sind bis zur Vollendung des 18. Lebensjahres versichert
oder bis zur Vollendung des 23., wenn sie nicht erwerbstatig sind
oder bis zur Vollendung des 25., wenn sie sich in Schul- oder Be-
rufsausbildung befinden oder ein freiwilliges soziales bzw. çko-
logisches Jahr ableisten.

SVLFG

Die SVLFG ist zust�ndig f�r die Durchf�hrung der landwirtschaft-
lichen Unfallversicherung f�r �ber 1,6 Millionen Mitgliedsunter-
nehmen mit ca. 1 Million versicherten Arbeitnehmern, der Alters-
sicherung der Landwirte f�r fast 250.000 Versicherte und �ber
600.000 Rentner sowie der landwirtschaftlichen Kranken- und
Pflegeversicherung f�r fast 800.000 Versicherte im Gebiet der
Bundesrepublik Deutschland. Sie f�hrt die Sozialversicherung
zweig�bergreifend durch und bietet ihren Versicherten und Mit-
gliedern umfassende soziale Sicherheit aus einer Hand. Die
SVLFG ist maßgeschneidert auf die Bed�rfnisse der in der Land-
und Forstwirtschaft sowie im Gartenbau t�tigen Menschen und
ihrer Familien.

AOK Ansbach
Fit in den Fr�hling – mit einer vitaminreichen und
leichten Ern�hrung
Tipps von der AOK-Ern�hrungsberaterin Ulrike Kroemer
Der Fr�hling kommt mit großen Schritten und mit ihm die Fr�h-
jahrsm�digkeit und die Gefahr von Infekten. Zwischen 50 und
70 Prozent der Deutschen leiden unter diesen Ph�nomenen. Wie
Sie gesund und fit ins Fr�hjahr kommen, verr�t die AOK-Ern�h-
rungsfachkraft Ulrike Kroemer: „Besonders wichtig, um fit in den
Fr�hling zu kommen ist eine vitaminreiche Ern�hrung mit viel
frischem Obst und Gem�se.“

Auf die richtige Ern�hrung kommt es an
Vor allem frisches Gem�se, Salat und Obst sowie Vollkornpro-
dukte gehçren jetzt auf den Speiseplan. Und auch die heimi-
schen Gem�sesorten wie beispielsweise Feldsalat, Mangold und
Fr�hlingszwiebeln sind ein absolutes Muss. „Feldsalat enth�lt viel
Eisen und Eisenmangel ist gerade bei Menschen, die wenig
Fleisch essen f�r die M�digkeit verantwortlich“, so Ulrike Kroe-
mer. Beim Obst sind �pfel, Kiwis und Zitrusfr�chte wahre Mun-
termacher, denn sie enthalten viel Vitamin C und st�rken gleich-
zeitig auch das Immunsystem. Da Vitamine sehr empfindlich auf
Licht, W�rme und Sauerstoff reagieren, sollte man frisches Obst
und Gem�se immer k�hl und dunkel lagern und nat�rlich
schnellstmçglich verbrauchen. Der ideale Lagerplatz ist das Ge-
m�sefach im K�hlschrank.

Die Verarbeitung
Beim Kochen gehen durch die Hitze und das Kochwasser zahlrei-
che Wirkstoffe verloren. Das ist ganz normal. Allerdings wird der
Vitaminverlust noch hçher, wenn man die Gerichte lange Zeit
warm h�lt. Die meisten Wirkstoffe nimmt man auf, wenn man ei-
nen Teil des Gem�ses mit wenig Wasser d�nstet und den anderen
Teil roh, z.B. als Salat isst. Generell gilt: alle Produkte m�ssen
gr�ndlich unter fließendem Wasser gereinigt, aber nicht gew�s-

sert werden. Eine gute Alternative zu frischem Gem�se ist �bri-
gens Tiefk�hlkost. Spinat, Brokkoli und Co. werden nach der Ern-
te sofort schockgefrostet und behalten somit einen Großteil der
lebenswichtigen N�hrstoffe.

Stichwort Nahrungserg�nzungsmittel
Vitamintabletten erfreuen sich großer Beliebtheit. Man glaubt da-
mit sein Gewissen zu beruhigen, falls es mit der gesunden Ern�h-
rung nicht klappt. Doch Vorsicht! Eine �berdosis an Vitamintab-
letten kann genauso Nebenwirkungen haben wie Arzneimittel.
„Die Gefahr eines Vitaminmangels ist wesentlich geringer, als
das Risiko einer �berversorgung. Essen Sie t�glich Gem�se, Obst
und Vollkornprodukte und erg�nzen Sie Ihren Speiseplan durch
Milchprodukte, mageres Fleisch, Fisch und hochwertige Pflan-
zençle, dann sind Sie auf der sicheren Seite und starten topfit in
den Fr�hling“, empfiehlt Ulrike Kroemer. Besondere Munterma-
cher sind die folgenden Rezepte:

Karotten-Orangen-Suppe
Zutaten f�r 4 Portionen:
Q 2 Zwiebel
Q 30 g (1 EL.) Butter
Q 500 g Karotten
Q 2 mittelgroße Kartoffel
Q 1 Orange unbehandelt
Q 1 l Gem�sebr�he
Q 2 EL gehackte Petersilie
Q 4 EL Frischk�se
Q Salz, Pfeffer

Und so geht’s:
1. Zwiebel putzen, waschen und fein hacken, dann in Butter kurz

and�nsten und mit Salz w�rzen.
2. Karotten und Kartoffel putzen, waschen und fein reiben (K�-

chenmaschine). Kartoffel und Karotten zu der Zwiebel geben
und 5 Minuten garen.

3. Orange heiß waschen, die Schale abreiben und den Saft aus-
pressen. Orangensaft und -schale zum Gem�se geben, mit Ge-
m�sebr�he auff�llen und weitere 10 Minuten kochen lassen.

4. Petersilie waschen und fein hacken.
5. Die Suppe mit einem P�rierstab fein p�rieren und mit Salz und

Pfeffer w�rzen, evt. Wasser nachgießen, wenn die Suppe zu
dickfl�ssig ist.

Kurz vor dem Servieren den Frischk�se unterr�hren. Petersilie in
die Suppe streuen.

Frischer Reissalat
Zutaten f�r 4 Portionen:
130 g Naturreis
ca. 300 ml Gem�sebr�he
160 g TK Erbsen
2 kleine Mçhren
100 ml Gem�sebr�he
2 EL gehackte Kr�uter
1 kleine rote Paprika
1 kleiner Apfel
2 kleine Fr�hlingszwiebeln
60 g kleine K�sew�rfel
1 EL Zitronensaft
Marinade:
2 EL saure Sahne, 2 EL fettarmer Joghurt
1 TL Senf, 2 TL Essig, 2 TL �l
Salz, Pfeffer

Zubereitung:
Reis mit Gem�sebr�he aufgießen, zum Kochen bringen und bei
niedriger Temperatur circa 40 Minuten garen. Gut ausquellen
und abk�hlen lassen. In der Zwischenzeit die Karotte sch�len, in
kleine W�rfel schneiden und mit den Erbsen in etwas Gem�se-
br�he bissfest garen. Restliche Zutaten klein schneiden und alles
zusammen in einer Sch�ssel mischen. Mit dem Zitronensaft be-
tr�ufeln und leicht salzen.
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F�r die Marinade alle Zutaten verr�hren, Marinade �ber den Sa-
lat geben, Salat mischen, abschmecken und etwas ziehen lassen.

Kohlrabi-Apfel-Salat
Zutaten f�r 4 Portionen:
1 EL saure Sahne (10% Fett)
50 g Joghurt
2–3 EL Zitronensaft
1 Kohlrabi (360 g)
1 Apfel (150 g)
1 Zwiebel, gew�rfelt
Petersilie, Dill
Salz, Pfeffer
1 Prise Zucker

Zubereitung:
Aus saurer Sahne, Zitronensaft, Joghurt und gehackten Kr�utern
eine Soße r�hren und mit Gew�rzen abschmecken.
Kohlrabi sch�len und in kleine W�rfel schneiden. Dann den Ap-
fel mit warmem Wasser waschen, abtrocknen und in feine W�rfel
schneiden.
Beide mit den Zwiebelw�rfeln unter die Salatsoße mengen.
Die beiden letzten Rezepte eignen sich auch sehr gut zum Mit-
nehmen!
Guten Appetit!

N-ERGIE
Energieeffizient heizen ohne zu investieren
Komfortable W�rmelçsung
Erstes Contracting-Angebot f�r Privatkunden in der Region
Seit dem 14. M�rz 2014 genießt Eduard Vollkommer die Vorteile
seiner neuen, energieeffizienten Erdgasheizung. Dem N�rnber-
ger fiel der Abschied von seiner 23 Jahre alten �lheizung beson-
ders leicht, denn er w�hlte f�r sein Reihenhaus das N-ERGIE An-
gebot W�RME KOMFORT – das erste Contracting f�r Privatkun-
den in der Region.
Mit W�RME KOMFORT erh�lt der Hauseigent�mer eine neue,
moderne Erdgasheizung und kann diese die n�chsten zehn Jahre
oder l�nger nutzen. Anstatt in eine Heizungsanlage zu investie-
ren, kauft Herr Vollkommer f�r diesen Zeitraum W�rmeleistung.
Die Investitionskosten f�r das hocheffiziente Erdgas-Brennwert-
heizger�t mit einem Speicher-Wassererw�rmer h�tten sich inklu-
sive Installation auf etwa 8.200 Euro belaufen. Anstatt dieser
hohen Einmalzahlung leistet der Kunde nun monatliche Pau-
schalbetr�ge, die ihm den R�cken finanziell freihalten und kaum
hçher als beim Eigenbetrieb ausfallen.
Seine bisherige �lheizung verbrauchte j�hrlich rund 23.400 Ki-
lowattstunden (kWh) und kostete den Hausbesitzer zuletzt 2.200
Euro pro Jahr. Dazu kamen noch die Ausgaben f�r Wartung,
Schornsteinfeger und Reparaturen, die besonders bei einer alten
Heizung ins Gewicht fallen.
Die neue Heizung wird nur noch rund 17.550 kWh verbrauchen.
Damit leistet Herr Vollkommer nicht nur einen Beitrag zum Kli-
maschutz, sondern senkt seine Jahresw�rmeausgaben um ann�-
hernd 1.000 Euro auf 1.240 Euro.
S�mtliche zus�tzliche Ausgaben f�r Wartung, �berpr�fung durch
den Schornsteinfeger, Reparaturen inklusive aller Ersatzteile und
ein 24-Stunden-Notdienst im Stçrungsfall sind nun in der monat-
lichen Pauschale in Hçhe von rund 112 Euro komplett enthalten.
Dies gibt Herrn Vollkommer Planungssicherheit und spart Zeit
und �rger mit Handwerksrechnungen.
Alle Serviceleistungen kommen aus einer Hand. Der SHK-Hand-
werksbetrieb, der als Premium-Partner mit der N-ERGIE koope-
riert, ist w�hrend der gesamten Vertragslaufzeit der Ansprech-
partner des W�RME KOMFORT Kunden: Er plant die neue Hei-
zungsanlage fachgerecht nach den individuellen Anforderungen
des Hauseigent�mers, installiert sie, optimiert die Einstellung,
wartet sie zuverl�ssig und repariert bei Bedarf.
„Meiner stinkenden �lheizung wollte ich mich schon l�ngst ent-
ledigen. Mit W�RME KOMFORT betreibe ich praktisch kosten-
neutral eine energieeffiziente Heizungsanlage, gewinne Platz in

meinem Keller und muss mich um nichts mehr k�mmern“, erkl�rt
Eduard Vollkommer die Beweggr�nde f�r seine Entscheidung.
Da Erdgasheizungen deutlich weniger Kohlendioxid als �lhei-
zungen ausstoßen, konnte der N-ERGIE Kunde aus dem CO2-
Minderungsprogramm eine Fçrderung in Hçhe von 400 Euro
in Anspruch nehmen. Mit diesem Programm unterst�tzt die
N-ERGIE Investitionen ihrer Kunden in den Klimaschutz. N�heres
zum CO2-Minderungsprogramm unter www.n-ergie.de/CO2.
W�RME KOMFORT ist f�r Erdgasheizungen mit bis zu 50 Kilo-
watt Leistung mçglich und kann auch mit einer Solarthermie-An-
lage erg�nzt werden. Weitere Informationen zu W�RME KOM-
FORT mit einer Vergleichsrechnung unter www.n-ergie.de/Waer-
mekomfort.

G�nstige Erdgasumstellung
Wem f�r W�RME KOMFORT noch der Erdgasanschluss fehlt,
kann mit der N-ERGIE Aktion „Schließ dich an!“ bis zu 3.000
Euro sparen: Der Erdgasanschluss des Netzbetreibers N-ERGIE
Netz GmbH kostet im Rahmen dieser Aktion rund 2.000 Euro
ein Preisvorteil von ca. 800 Euro. F�r die Heizungsanlage gibt
es �ber die Premium Partner bis zu 400 Euro Zuschuss von
renommierten Herstellern. Das CO2-Minderungsprogramm der
N-ERGIE fçrdert die Umstellung mit bis zu 800 Euro und dazu
kommt noch die Fçrderung durch das KfW-Programm 430 in
Hçhe von zehn Prozent der Investitionssumme.
Informationen zur Aktion „Schließ dich an!“ unter
www.n-ergie.de/schliess-dich-an


